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t)as Neueste vom Tage.
Explosion einer Pnlversabrik.

Madrid,  10 . Äug. Die Pulverfabrik in
Scheilan ist in die Lust geflogen: die Ortschaft
wurde fast gänzlich zerstört. Fünf Männer und
vier Frauen wurden tödlich verletzt.

Deutsche Lustfchifser gelandet.
Paris , 10. Aug. „Petit Parisien " meldet

aus Belfour: Drei deutsche Luftschiffer aus
Westfalen, zwei Ingenieure und ein Brauerei-
besitzer, die in Witten mit ihrem Ballon auf¬
gestiegen waren, sind bei Schossen im Jurage¬
biete gelandet. Sie trafen gestern abend in
Belfour ein und reisten sofort nach Mühlhau¬
sen weiter.

Hungersnot in Rußland.
Petersburg.  10 . Aug. Aus dem süd-

lichen Persien, besonders aus Kirman und an¬
deren Orten treffen Nachrichtm über Ruhe,
störungen infolge Hungersnot rin. Die Beqör-
den sehen den Ruhestörungen zu, ohne einzn-
greifen. Im Herbst erwartet man noch weitere
große Ruhestörungen.

Französische Arbeite rar.ruhen.
Paris , 10. Aug. In den Ausstand der Sei¬

denarbeiter von Beaueon ist, dem „Petit Jour¬
nal" zufolge, eine ernste Wendung eingetreten.
Uni den Arbeitswilligen den Zugang zu den
Farbiken unmöglich zu machen, wurden Bari-
laden errichtet. In mehreren Fabriken wurde
erheblicher Materialschaden ungerichtet. Ein
Arbeitswilliger wurde sckwer verletzt.

Eine nette Straßenbahn.
Bris , 10. August. Bei einem Trambabnm-

sammenstoß auf der Linie Louve-Berjailles
wurden 10 Personen verletzt. Einer Frau mußte
ein Bein amputiert wenden.

Reichstagsersatzwahl in Speyer-
Ludwigshaj-n.

Ludwigshasen, 10. August. Zur Reichstags¬
ersatzwahl in Speyer.Ludwigshafen wurde in
einer gestern an 30 verschiedenen Orten des
Wahlkreises Speyer-Ludwigshafen stark be-
suchten suzialdemokratischen Wahlkreiskonferenz
der stellvertretende Bürgermeister und erste
Adjunkt Binder  in Lüdwigshafen einstimmig
als Reichstagskandidatsü: v,r durch een Tod
Erhards freigewordenen Reichstagswa'HIkrels
Speyer-Ludwigshasendominiert. Binder nahm
die Kandidatur an.

Aeihandel.
Der internationale Frethandelskongretz,

der in London zuiammengetrelen ist, wuroe
durch den Premierlnrnister Asquith mit ei¬
ner Rede eröffnet, welche die frieüendringen-
den Wirkungen des Freihandels freierte . Der
Minister sagte, er freue sich, mit den Aus¬
ländern übereinzustumiien, die an den Frei¬
handel glaubten , denn dieser diene den In¬
teressen der Wett am besten. Die Gemein¬
samkeit der Interessen wachse und der Frei¬
handel bedeute Freundschaft un ^ er
de >n Pölkecn.  Dem Handel ssolle ge¬
stattet sein, seine naturlick-en Wege zu gehen,
dann werde er den gemeinsamen Besitz an
Reichtümern und Wohlwollen vermehren
und vertiefen-

Da diese Rede auf einem Diner gehalten
wurde, das der Cobdenklub zu Ehren des
Kongresses veranstaltete , so ist es nicht un¬
natürlich, das; Hie Ausführungen des Mini¬
sters auch den Geist Cobdens atmeten . Was
diesen Geist betrifft , so sind heute die maß¬
gebenden Natianalökonomen darin einig,
daß die Lehren Cobdens, ihres hohen idealisti¬
schen Fluges unbeschadet, doch als Jrrtümer
angesehen werden müssen.

Fast alle Staates find von der Anschauung
abgekommen, daß man dem Handel seinen
„natürlichen Weg" lauen müsse, denn man
hat mit Recht die Frage aufgeworfen , ob es
denil einen solchen natürlichen Weg über¬
haupt gebe und ob das Wort : „natürlich"
hier nicht gänzlich falsch angewendet werde. .
In allen Ländern greift der Staat mit gcoß-
ster Energie >n die Haüdelsverhällnisse ein,
regelt den inneren Verkehr und die auswär¬
tigen Beziehungen und der Satz des eng¬
lischen Ministerpräsidenten mutet uns nur
wie eine Phrase an. Denn erstens ist es
nickst mläghich, - aß durch den Handel der
Reichtum aller  Nationen vermehrt werde,
sondern es kann sich immer nur eine Nation
auf Kosten der anderen bereichern; eine
Erhöhung des allgemeinen Reichtums kann
natürlich nur durch eine Vermehrung der
Produktion  erzielt werden, der Han¬
del aber schafft nicht Güter , sondern vermit¬
telt nur ihren Austausch.

Auch die Behauptung , daß das Wohlwol¬
len der Nation durch den freien Handelsver¬
kehr „vertieft " werde, ist allzu optimistisch:
die Nationen bleiben auf den verschiedenen

Märkten Konkurrenten und die Gesinnun¬
gen, die Konkurrenten gegeneinander hegen,
sind meistens ganz anderer Natur , als wohl¬
wollender. Das alles weiß Herr Asqurth
natürlich sehr gut, er hielt aber die Gelegen¬
heit für günstig, um sich vor Cobdens gro¬
ßem Schatten zu neigen. Gegen einen wi¬
chen Akt öer Höflichkeit ist natürlich nichts
einzuwenden, nur dürfen wir ihn nicht über¬
schätzen. ^ f

Gewiß, in England cstlt dcx Freihandel,
wie ein anderer Ministerpräsident , James
Arthur Balfour einmal höhnisch gesagt hat,
noch immer als ein „Teil der Bergpredigt ^
ober ein großer Teil dex Nation hat sich in
den letzten Jahrzehnten doch an den Gedanken
gewöhnt, dieses Dogma erschüttert zu sehen.
Diese geistige Wandlung ist durchaus berech¬
tigt und natürlich : Freihandel und Schutz¬
zoll sind eben keine Doginen, sondern es sind
wirtschaftliche Maßregeln technischer Na¬
tur , die nach den Bedürfnissen des Landes
wechseln können und wechseln müssen.

So lange Deutschland ein Staat war , der
Getreide exportierte, waren unsere Agrarier
begeisterte Freihändler , ebenso wie sie heut,
wo Deutschland Getreide einsühren mutz,
hartgesottene Schutzzöllner geworden sind.
Es wäre unsagbar töricht, einer Partei oder
einem Staatsmann eine solche wirtschafts-
volitische Wandluna vorzuwerfen. So lange
England sämtliche Märkte der Welt konkur¬
renzlos beherrschte, lag es in . seinem In¬
teresse, den FreHandel theoretisch zu rüh¬
men und durchzuführen, heute, wo Eng¬
land auf manchen Gebieten der Industrie
bereits ins Hintertreffen gedrängt worden
ist, und ihm einige Absatzmärkte entrissen
worden sind, must sich natürlich der Gedanke
an einen Sostemwechsel anfdrängen.

Wie Kenner Englands versichern, bereiter
sich dieser Systemwechsel langsam, aber un¬

aufhaltsam vor und nur unsere radikale
Presse, die in allem, was das Ausland an¬
acht an einem unheilvollen Optimismus

leidet, ist der Ansicht, daß mit Chamderlmns
Eliminierung auch die sthutzzöllnerische Idee
vernichtet sei. Das ist natürlich ein Irrtum:
wenn eine solche Idee einmal in die Nation
gesät ist, wenn der Gang der Dinge täglich
neue Argumente für sie beibringt , so setzt sie
sich auch dann durch, wenn ihr stärkster Agi¬
tator aus dem politischen Leben cmsgeschal-
tet ist. Daß sich dem Gedanken eines grö-

ßercn Britanniens enorme praktische Schwie¬
rigkeiten entgegenstellen, ist selbstverständlich.
Eine Zusammenfassung des britischen Reichs
mit seinen Kolonien ist natürlich die Aus¬
gabe von Jahrzehnten und ihre Verwirk¬
lichung ist schon deshalb ungeheuer schwierig,
weil die Kolonien nicht geneigt sind, die eng¬
lische Einfuhr auf Kosten ihrer eigenen In¬
dustrie zu begünstigen oder sie gar zollfrei
einzulassen und auf eine eigeist Industrie zu
verzichten, um das Ausführbedürfnis der
englischen Industrie zu befriedigen.

Trotzdem ist der Geöante, dessen größter
Propagator Chainverlacn war, ein so unpo-
nierenöer , Phantasie und Verstand so mäch-
lig ergreifender , daß er aus dem geistigen
Leven der englischen Nation schwerlich wie¬
der verschwinden wird. Die Anbetung des
reinen Freihandels als emes Glaubensar¬
tikels ist heute überlebt und die englische
Nation wendet sich anderen Idealen zu. Wir
aber , die wix von der Durchführung - es
imperialistischen Gedankens zunächst betrof-
fen werden würden, tun gut, den englischen
Verherrlichungen des Freihandels mit einem
gesunden Mißtrauen zu begegnen und die
.Neberzeugung in uns wachzuhalten, daß dr^
ses bewunderungswürdig praktische Volk sich
nie von Phrasen , sondern immer nur von
Realitäten leiten lassen wird.

Eduard Goldbeck.

politische Tagerüdersicht.
Kaiser Wilhelm und Fattivres.

Englische Blätter melden von angeblich
bestunterrichteter Seite , daß Kaiser ^ 1=
Helm den bestimmten Wunsch ausgesprochen
hat . mit Falliäres in den baltischen Ge¬

wässern auf seiner Rückreise von Reval nach
'Christiianiol, während er sich selbst nach
Stockholm begibt̂ , zusammenzutreffen, ledoch
mit Rücksicht auf die augenblickliche Stim¬
mung gegen Frankreich l ĉck die französische
Regierung in allerhöslichsterWeise das An¬
gebot Kaiser Wilhelms abgelehnt.

Die Städte
«nd die Elektrizitätsftcrrcr.

In der letzten Hagener Stadtverordne¬
tenversammlung , die einen allgemei¬
nen Städteprotest  gegen die dro¬
hende Gas - und Elektrizitätssteuer angeregt

die Hintertreppe.
, „Auguste- Au - gu - fiel" Das Mädel

hört wieder nicht. Endlich fand ich ste.. Iu
ihrer Kammer. An der Hintertreppe. Bei der
Ampel trautem Schein. Auguste ist vor kurzem
eingsseguet worden. Ein Madigen ihres
dienenden Standes hatte nun vor zwanzig
ach vor zehn Jahren noch"bei der Ampel trau¬
tem Schein ihre Strümpfe gestopft. Und Au-
üste hat Löcher in den Strümpfen . Veranlas-
ung zu häuslichen Reparaturen liegt also vor.
Aber Guste hat Besseres zu tun.
■ „Au — tut — ste — Mädchen, was lesen Sie
denn da? Wollen sie denn gleich den Schund. .
Da hätten sie aber eine Krabbe kennen lernen
sollen! „Schund? Dar scheene Buch soll Schund
ßn, wo een so mutiger Menich, wie der Nur
starker, gegen die chinesischen Mörder los-

' Nick' Carter , Shersock Holmes, Texas Jack
-  und wie sie alle heißen mögen, sind in Per¬
manenz erklärt. Auguste macht zwar die auv-
^ '••rHeftcn Dummheiten im Innen , wie ««
Außendienst ihres hauswirtschastlichen Berufs
- allein das hindert sie nicht „Die Kinderrau-
ber von San Franzisko", „Eine Schreckensnacht
>m Grand-Hotel" oder „Der Mann mit der
Ebentholzhand" zu lesen — nein zu verschlingen.

| Unsere „Fee" schreit zwar mitunter nächls
>« wilden Träumen derart, aus, daß ich mich nur
über die geduldige Nachbarschast wundere —
Mas tut es — für 20 Pfennige, die sie „Schmuh
gemacht hat. bringt sie sich„Das geheimnisvolle
Delefon im Hudson" oder„Die Bondfalicher der
Electric Railway Co." mit. Das wäre schon als
Schulmädchen ihre Lieblingsbeschäftigung ge¬
wesen, erklärte sie mir, als ich ihr die gesahr
l'chen Eigenschaften der Schundliteratur ausein
ander zu sehen suchte. . . . --
^ In schreienden Farben sehe ich ba osicne
Svige, Menschenskelette, bis an die Zahne be-
öffnete Mordqeicllen gewaltige, Blutlachen,
"ufgebrochxne Kassenschränke verstümmelte Lei¬

chen, maskierte Schmugaler, rauchende llievol-
ver, flammende Häuser, blitzende Aexte, nieder-
nemekÄte grauen am 'den ^ iteibiattexn der
Reste Sogar weibliche Detektivs lernt man
kennen. Da ist z. B. - gestatten Sie . daß ich
vorstelle - Et'hel King, ein weiblicher Sher-
lock Holmes und Wanda von Braunburg,
Deutschlands Meisterdetektivin.

Mordlüstern und blnihestidelt - wie die
furchtbaren Szenen aus dom Titelblatt ist der
Inhalt der Hefte. Freilich stndet ;edes noch so
scheuliche Verbrechen seine Sühne , nachdem stck,
der kriminalistische Heros der geschäftskundigen
Kolportage durch die unmöglichen^ahrmsse hin-
durchgeschlängelt hat. Der Detektiv allein bleibl
tejxm - um dem skrupellosen Verlagsspekulan-
ten durch weitere gruselige Abenteuer ein Ver¬
mögen zu machen.

Die eilfertige Kolportage sorgt indessen sur
den entsprechenden Massenabsatz. Eine Reihe
von Schulmännern berichieten mir von Hun¬
derten konfiszierter Schundschristen. Die Kin¬
der von heute sind ganz anders wie die von
damals. Und wahrlich — das Dunkelmänner-
pack der literarischen Brunnenverglfter tragt
allein die Schuld daran, wenn heute dem
dümmsten Buben die Pistole als allein be¬
gehrenswertes Requisit zum Kinderspiel vor-
schwobl. 5!'inderspiel und Lausbubenstreichesind
aber diametral verschieden.

Euch von damals fordere ich in die Schran¬
ken, man nenn! euch die Alten. Mit Unrecht.
Denn noch vermögen eure Augen zu ikrahlen,
wenn Ihr von den Fahrten des kühnen Robin-
on Crusoe und seines Mohren aus fernen, pi-
torcsken Tropenlnsein hört, w-nn der Leder¬
strumps unter elnem Weihnachtsbaum sein
kupfernes Gesicht zeigt, wenn Jules Berne zu
den himmelstürmendenReisen ins Ûniversum
einliid . Ihnen allen war noch zu folgen , und
hätte der Weg zum Mond oder zum Mars,
geführt, was jedoch heute an die Phantasie der
Jugend für Anforderungen gestellt werden —
das ertrage, wem's gefäUtl

Und darum: laßt es nicht zu, Ihr Eltern,
daß man Eure Lieblinge seelisch vergiftet. So-
lange sie wenigstens Eurer Obhut anvertraut
sind, schützt sie vor den bunten Bilder-
schmöckern verbrecherischerSchmierfinken —

mcchrt ihnen den schönsten Talisman des Le¬
bens — den Zauber der Mndheit!

—. Die Musik der Indianer . Wie die „Um¬
schau" berichtet, hat eine Mstarbellerin des
amerikanisch- ethnologischen Bureaus , -Un„
Fletcher, mit Hilfe des Phonographen viele
indianische Lieder aufgezeichneu in unsere
Notenschrift übertragen unid dann von ameri¬
kanische!, MusKern prüfen lassen. Dave-
stellte sich heraus, daß sie sich keineswegs aus
fcneu rnißtonenüen Klängen, die 9. „;on”
dianergeheul" bezeichnet zu werden pflogen, zu¬
sammensetzen, vielmehr gewissê Aeynstchleiteu
mit Themata von Beethoven, wchubert, Schu¬
mann, Chopin und noch mehr mit Wagner und
Liszt aufweisen. Besonders der Anfang oes
„Friedenspfeifengesanges" soll überraschende
Aehnlichkeit mit Wagners Art haben. Daß die
Indianer musikalisch sein müssen, folgt schon
daraus , daß sie imstande gewesen sino, zahl¬
reiche Melodien von Generation zu Gencralion
auszubewahren, obwohl sie keine Notenschrift
haben und aus das Gehör allein angewiesen
sind. Ihre Gesänge behandeln nicht etwa die
Gefühle und Stimmungen des einzelnen, son¬
dern schildern Erlebnisse des Stammes . Miß
Fletcher hat sich ein und dasselbe Lstd von
vielen Indianern Vorsingen lasten, und beim
Vergleich der phonvgraphischen Ausnahme dal
sich cherausgestellt. daß bei allen Melodie und
Rhythmus ohne die geringste Abweichung über.
einÜiNimen. „ _

— Römische Altertnmsfnnde sind >n Teano,
auf den Besitzungen des Barons Zarone bei

Gelegenheit der Ausgrabungen gemacht war-
den, die dieser auf Kosten der euglllchen die-
gierung veranstaltete. Nach oskischen und grie¬
chisch-römischen Ueberresten stieß mau in der
Tiefe von fünf Metern auf ausgeüehnte an¬
tike Thermen mit vielen Badesälen, Frigida-
rien, Caldarien ufw. Man fand ferner Ehden-
säulen, v«n denen eine Konsul Fulpms ge-
widmet ist/ Marniorstatuetten eines Ciipidq,
einer Venus ohne Kops und o-.eie andere KRnst-
geqenstände. Die Ausgrabungenantiker Clra-
ßen und Tavernen werden im Herbst fortge¬
setzt.

^ Aquarelle deutscher Maler. Eine Aquarell-
Ausstellung deurscher Vialer auf Anregung des
Kaisers wird am 15. Oktober in der Kgl. Aka¬
demie der Künste in B er l i n eröffnet werden.
Der Kaiser, der durch diese Ausstellung,,das
Jnteresse für die Aquarellkunst deutjchec Kunst-
ler zu vertiefen gedenkt und von dem der (ste-
danke ausgeht, wird zu diesem Zwecke au-, sei-
uem Besitz mehrere Aquarelle zur Verfügung
stellen: ferner Iverüen Nus seinen besonderen
Wunsch auch awdere hervorragende Äquaretige-
mälde aus Privatbesitz in der Ausstellung zu
sehen sein, während der Grundstock der Ver¬
anstaltung Arbeiten von Mitgliedern der Aka-
demie und von anderen deutschen Ma .ern
bilden dürsten. Der Ertrag der^Ausstellung
wiüd der unter dem Protektorat der Kaiserin
stehenden Wohltätigkeitsanstaitzugefuhrt wer¬
den. .

Der kraule Tolstoi. Graf Leo Tolstoi
ist wiederum erkrankt. Vor mehreren Tagen
machte er einen längeren Spaziergang, bei wel¬
chem er sein linkes Bein, au dem er an einer
Venemerweiterung leidet, überanstrengt̂ nat.
Gleich nach dem Spaziergang nahm
ohne sich Erholung zu gönnen ein kaltes Bad
im Flusse Woronez. der das Gut Jasnai -a-Pol-
jana durchfließt. Nach dem Bade spurte Tvlstoieinen starken Schmerz im Bc,n. Der sofort
h-rbeiacrufene Arzt Mokowski brachte Tolstoi
zu Bett bandagierte das Bein und verordnete
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hat, machte der Oberbürgermeister Cuno zu
dem Gegenstände Ausführungen . Nach sei¬
ner Ansicht kommen bei der industrieseind-
tichen Steuer zunächst die Handwerker in
Fräse , die nur wenig odchc unregelmäßig
Stron : gebrauchen, und für die daher der
elektrische oder Gasmotor die einzrg mög¬
liche Kraftquelle ist. Schon jetzt mutz für
Liefe ein verhältnismäßig hoher Preis ge¬
zahlt werden infolge der nicht unbeträcht¬
lichen Zuleitungskosten . Auch in der Groß¬
industrie kann die Elektrizität mit der

Dampfkraft nur bei niedrigen Strompreisen
konkurrieren . So wünschenswert die Ver¬
wendung der elektrischen Kraft auch istj die
größeren Werke nehmen den Stroin nur,
wenn er ihnen billig geliefert wird . Fallen
aber die großen industriellen Werke als Ab¬
nehmer weg, so ist das auf Versorgung im
Großen eingerichtete Elektrizitätswerk wirt¬
schaftlich nicht mehr rentvk/ll. Die ge¬

plante Steuer auf elektrische Kraft ist also
so widersinnig , so geeignet, eine blühende
Industrie zu ruinieren , daß man sich gar
nicht denken kann, der Gedanke könnte sich
zu einem Gesetzesvorschlag verdichten.
Einem Steuertechniker kann es ja so schei¬
nen, daß es eine furchtbar einfache, steuer¬
liche Maßnahme sei, wenn die Gas - und
Elektrizitätswerke einen Zuschlag erheben
und an die Reichskasse abführen. Aber die
Prüfung der wirtschaftlichen Wirkungen
muß unter allen Umständen zur Ablehnung
einer solchen Steuer führen.

Blockpolitik im SLrandkorb
Die Besuche der parlamentarischen Füh¬

rer der B̂lockparteien in Nordernetz, die im
letzten Sommer zum Zwecke der Besprech¬
ungen über das damals schwebende Ver¬
einsgesetz und die Aenderungen der Börsen-
-gesetzgebungstattfanden , und mancherlei
.Anfechtung und Verspottung erfahren ha¬
ben, werden sich in diesem Jahre nicht wie¬
derholen . Die „Norddeut.sck,je Allgemeine"'

schreibt: „Durch die Blätter geht die Nach¬
richt, der Reichskanzler habe an bestimmte
Parlamentarier und Journalisten eine Ein¬
ladung nach Norderney ergehen lassen,
um mit ihnen über die bevorstehenden par¬
lamentarischen Arbeiten , insbesondere über
die Reichs-Finanzreform Rücksprache zu hal¬
ten . Der Berliner Gewährsmann der Köl¬
nischen Volkszeitung, d.er schon vor acht Ta¬
gen von einem vollen Dutzend mit einer
Einladung bedachter liberaler Parlamenta¬
rier un!d Journalisten zu erzählen wußte,
versicherte aufs bestimmteste, daß die Ein¬
ladungen bereits ergangen waren , als er sie
als ' ergangen meldete, Zu atz,dieser bestimm¬
ten Versicherung des Gewährsmannes der
„Kölnischen Volkszeitung" müssen wir fest¬
stellen, daß das , ganze Gerede völlig haltlos
ist . Es sind keinerlei Einladungen der er¬
wähnten Art erLLngen und keine solche ist
beabsichtigt gewesen-"

Unter dem Halbmond.
Wie aus K o n st a n t i n o p e l gemel¬

det wird, errichtet der Polizeiminister eine
Polizeischule und wird das Polizeiressort
vollständig mach europäischem Muster ein¬
richten. Bisher wurden von Extrem-Radi¬
kalen 13 Muhammedaner getönt und 6 ver¬
wundet- — Der tückische Polizeikommissar
in Aegypten, Muchtar Pascha, hat seine De¬
mission gegeben und fäh t̂ nach Konstanti¬
nopel zurück. — Behufs Verbesserung der
Staatsfinanzen hat dqr Sultan dem Mini-
steriiM 4 Millionen Pfund aus seiner Pri¬
vatschatulle zur Verfügung gestellt.

Dar zerstörte Luftschiff.
(Nach einer Originalaufuahme aus Echterdingen.)

Zeppelin mb  seine neuen
plane.

Zeppelins Dank.
Graf Zeppelin veröffentlicht aus Fried

richtshafen folgenden Dank - „Motorschäden
und Mangel an Erfahrung in der Führung
haben mich zweimal zum Landen auf dein
begonnenen Dauerflug meines Luftschiffes
genötigt . Auch die Landung auf Festem

Boden vollzog sich vollkommen glatt . Un¬
erwartet aufgetretene elementare Gewal¬
ten haben dann das schöne Fahrzeug zer
stört. Mittel und Wege sind bekannt, um
solche Vorkommnisse immer seltener werden
zu lassen, so daß die Luftschiffe bald zu den
bätriebssicheirsten Fahrzeugen zählen, wer¬
den; das ist auch der begeistertste Wunsch
des deutschen Volkes. Ein Wille beherrscht
alle, Hoch und Niedrig , Alt und Jung : Alle
verlangen , daß ich, ungebeugt durch den har
ten SKcksalsschlao, dem Vaterlande ein neu¬
es Luftschiff hauen soll, und alle spenden an
Mitteln , was in ihren Kräften steht. Diese
einmütige nationale Bewegung, , die ihren
Eindruck in der Welt nicht verfehlen wird,
ergriff mich mit unwiderstehlicher Macht.
Meine Wehmut ist in vochstcs Glücksgefühl
verwandelt und in gerührtem Dank und in
freudiger Begeisterung übernehme ich den
mir von der Station gewordenen Auftrag
zum Wieiderbau. Zur Sammlung der für
einen Luftschiffneubau ankommenden Spen-
den^habc ich die „Allgemeine Rentcnanstalt"
in Stuttgart bestimmt, bei der eine beson¬
dere Rechnung unter dem Titel „Nationaler
Luftschiff-Baufonds für den Grafen Zeppe¬
lin" geführt werden wird. Dahin bitte ich
die Spenden richten zu wollen, und werde ich
die unmittelbar an .mich gelangten leiten.
Ich beabsichtige, den Herrn Reichskanzler
um Bestimmung einer Kontrolle über die
Verwendung des Konds im Sinpe der Spen¬
der zu bitten-

Friedrichshafen , 7. August-
(gez.) Graf Zeppelin."

Die weiteren Arbeiten.
Von einer dem Grafen Zeppelin sehr

nahestehenden Persönlichkeit wird mitge¬
teilt , der Graf habe fü dahin geäußert , er
hoffe spätestens in vier Wgchen mit Modell
3 die Mainzer Reise wiederhole» zu können.

Eiskompressen. Tolstoi ertrug die heftigen
Schmerzen mannhaft und sprach seinen Ange¬
hörigen Trost zu, die bei dem Älter des Dich¬
tens eine Katastrophe befürchteten. Jetzt ist eine
leichte Besserung eingetretcn. Tolstoi hat das
Bett verlassen und bringt den Tag im Kran¬
kenstuhl zu.

— Was ist eine Eisenbahn? Die — aller¬
dings nicht gerade „kurz und bündige" — Ant¬
wort auf diese Frage ist in einer Reichsgc-
richtsentscheiduna, und zwar in folgendem Herr-
lichen Satzgebilde zu lesen: „Eine Eisenbahn
ist ein Unternehmen, gerichtet auf wiederholte
Fortbewegung von Personen oder Sachen über
nicht ganz unbedeutende Raumstrecken aus me.
tallener Grundlage, welche durch ihre Kon¬
sistenz, Konstruktion und Glätte den Trans¬
port großer Gewichtsmassen, beziehungsweise
die Erzielung einer verhältnismäßig bedeuten¬
den Schnelligkeit der Transportbewegung zu
ermöglichen bestimmt ist, uUd durch diese Eigen-
art in Verbindung mit den außerdem zur Er¬
zeugung der Transportbewegnng benutzten
Naturkräften — Dampf, Elektrizität, tierischer
oder menschlicher Muskeltätigkeit, bei geneig¬
ter Ebene der Bahn auch schon durch die eigene
Schwere der Transportgefäße und deren La¬
dung u. s. f. — bei dem Betriebe des Unter¬
nehmens auf derselben eine verhältnismäßig
gewaltige, je nach den Umständen nur in be¬
zweckter Weise nützliche. oder auch Menschen¬
leben vernichtende und die menschliche Gesund¬
heit verletzende Wirkung zu erzeugen fällig ist."
— Wem es setzt nicht klar geworden ist, was
eine Eisenbahn ist, dem ist schstchterduigs"^o.t
zu helfen.

vor und hinter den Louliffen.
— Zeppelin auf der Bühne. Der Anregung

des Wiesbadener Volkstheaters folgend, wird
auch das Stabttheater in Marburg am 16. d.
M. einen ..Zevvelin-Abcnd" zum Besten des

Zeppelinfonds veranstalten. Hierbei wird ein
dreiaktiger Schwank von dem Wiesbade¬
ner .Schriftsteller A. C. Strahl  gegeben, der
bereits erfolgreich über mehrere andere Büh¬
nen ging. Das Stück heißt: „Der Kaiserkommt".
. — „Das .Königreich", ein Märchen-Drama
in 4 Akten, ist der Titel des neuesten Bühncn-
werkes von Karl Schönherr.

— Ein galanter Kritiker. Wenn man Sn-
dermann und seinem Anhang glauben will,
sind sie so total verroht, die Kritiker von heute.
Wie ganz anders trat doch ein Theaterrezensent
im Jahre 1830 auf, dessen Feder in blüten¬
reichstem Stil eine Stralsnnder Wochenschrift
mit Kritiken versorgte. Bon geradezu me wie¬
der dagewesener Begeisterung zeugt nachstehen¬
des Elaborat über eine Darstellerin der „Pre-
ciosa". Der galante Journalist stellte der be-
zaubernden Debütantin folgenden Freibrief
aus: „Die Demoiselle Koppe. Nachfolgerin der
Frau v. Schmidiow, f ür jugendliche Liebe,
naive, unschuldige und gemütliche Rollen, trat
als Preciosa znm ersten Male aus. Ist schon
überall im Leben die schöne Form des äu¬
ßeren Menschen ein wichtiger Cinpfchlungs-
brief, so ist sie es vorzüglich auf der Bühne.
Demoiselle Koppe darf in dieser Beziehung
über Mißlaunen unserer guten Mutter Na¬
tur nicht klagen. Ihr Leben hält den Blüten¬
kelch noch halb verschlossen. Lieblichkeit und An¬
mut umspielen die zum vollen Aufblühen sich
drängende Rose. Ihr Köpfcken bat eine sehr
hübsche Zeichnung,, und im Profil zeigt das
Gesicht die griechische Kunstform einer Venus
von Amathos. Das Schönste von allem sind die
vom schlanken Halse zu den Schultern und zur
Brust sanft hingleitenden Wellenlinien — und
die beiden großen, dunklen, besonders zierlich
ausaeichnittenen Augen-, aus deren Spiegelfläche,
wenn die langen Wimpern sich heben, sonnen¬
helle Lichtpunkte zittern."

In den Kreise» um Zeppelin besteht der
Plan zur Errichtung einer Gasfabxik am
Bodensee. Die Absicht, ein neues Lutschisf,
200 Meter lang , bauen, findet Wider¬
stand bei Zeppelin . Reichskommissar Le-
wald will angeblich beantragen , die Gesamt¬
summe, abzüglich 300 000 Mack Kaufpreis
für das nicht abgelieferte Luftschiff auszu¬
zahlen. Der junax Graf Zepeliit. gibt dem
„Schwab. Merk." eine, authentische Dar¬
stellung des Unglücks bei Echterdingen. Dar¬
nach ist die Ursache nur in einer elektrotati-
schen Entladung mit Funkenbildung zu
suchen. Durch Berührung des Luftschiffes
mit den Bäumen bildeten sich Funken von
5—10 Meter Länge. Dadurch wurde das
aus den Ventilen ausströmende Wasser¬

stoffgas entzündet . Die Gasfüllung ver¬
brannte in etwa 10, die Hülle und andere
Stoffteile in 8 Sekunden , dabei ist das Alu¬
minium verbogen und geschmolzen.

Ein Museum für Lust-chiffahrt.
Die .Errichtung eines Zeppelindenk¬

mals in Gestalt eines Museums für Luft¬
schiffahrt in Stuttgart , in dem vor allem die
Epoche der Luftschiffahrt zurzeit des Echker-
dinger Unglückeŝ berücksichtigt werden soll,
regt, einen alten Vorsclstss wieder ausgrei¬
fend, die „Württembcrgißche Ztg ." an.

Spenden für Zeppelin.
Der Aussichtsrat der HöchZter Farb-

werke, .vormals Meister^ Lucius und Brü¬
ning, bewilligte 5000 Mark für die Zeppetin-
'/pende. Außerdem wurden dem Grafen
Zeppelin für einige tausend Mark Wasser¬
stoffgas zur Ballonfüllung kostenlos ge¬
liefert.

Vom deutschen Kronprinzen
ist dem Grafen Zeppelin folgendes Tele-
granfin ^ugegangen : „Hopfrehen- Melde

Eurer Exzellenz, daß eine Hilfsaktion in
großem Stile im Gange ist, an deren Spitze
ich Eie Ehre habe zu stehen. ' Seine Majestät
der Kaiser hat bereits eine große Summe
gezeichnet. Werde, wenn iraentz, möglich,
Sie in den nächsten Tagen aufsuchen. Eure
Exzellenz werden auch diesen Schlag erho¬
benen Hauptes überstehen und am E^ de den
Sieg behalten. Mit vielen Grüßen Wil¬
helm, Kronprinz.

Pariser Schattenbilder.
Der Frauenmordvcrsuchin der Eisenbahn.
Der bereits telegraphisch gemeldete Mord¬

versuch im Eisenbahnabteil auf der Strecke
von Havre nach Trouville über Rouen ruft
wegen der begleitenden Umstände ein ganz
außergewöhnliches Aufsehen hervor. Einer
jener Südamerikaner , denen man in Paris
wegen ihres abenteuerlichen Auftretens den
in der französischen Sprache sehr bezeichnen¬
den Namen „rastaquoudre " beigelegt hat,
ein junger Brasilianer namens Guzmar
F ex,r arli , der sich aber für einen Portu¬
giesen Pedro de Gusmao ansgab , hatte in
einem Eafä des Quartier Latin die Bekannt¬
schaft eines jungen Mädchens namens Mar-
guerite I a r d o n gemacht, der Tochter ehr-
amer Möbelhändler , die sich für das Thea-
er vorbereitet und somit einen freieren Le¬

benswandel führt , als cs in gut bürgerlichen
Kreisen auch in Paris Usus ist.

Er drängte sich an sie heran , wußte sich
auch in ihrer Familie Eingang zu verschaf-
:en und konnte es schließlich erreichen, da ec

sich für sehr reich ausgab , als Verlobter an¬
genommen zu werden. Abex es stellte sich
bald heraus , daß ihm das Geld ganz ansge-
gangen war und er begann bei seinen künf¬
tigen Schwiegereltern und Schwägern nach¬
drücklich zu pumpen. Er wußte so gut seine
Rolle, die eines von einein hartherzigen Va¬
ter zeitweilig im Stiche gelassenen Sohnes
zu spielen, daß ihm das eine ganze Weile
gelang.

Eines Tages beinerktc der alte Jardon
aber, daß sein Geldschrank erbrochen und 300
Franks aus ihm gestohlen waren . Um steinen
Argwohn auf seine Umgebung lasten zu las¬
sen, ließ er das Schloß des Gcldschrankes

einfach ändern und behielt während
paratur sein ganzes Vermöge^ , 40000 FU'
in Wertpapieren und st000—8000 Frs/ulz
barem Geldc,"bei sich. In der verflösse^
Woche beging er die Unvorsichtigkeit, z«
ganze Vermögen in .einen kleinen Schxg^
feines Zimmers zu legen. Am Donnerst
waren die 48000 Francs mit dem Brasils,
ner spurlos verschwunden-

Natürlich wurde .sofort eine Klage ang^
strengt, aber gleichzeitig machte sich L
Schwiegersohn Herrn Jardons , Herr gx
maire , auf die Suche nach dem Einbrecher
und entdeckte seine Spur in Trouville - gc
wollte ihm sofort nachreisen, aber
Frau , die sehr hübsche Schwester der zu ver.
ürauciistscligen Marguevitw fürchtete e.üig
Unvorsichtigkeit ihres Gatten in seiner be¬
greiflichen Erregung und nahm die Auf¬
gabe, den Flüchtling zu stellen und ihm bag
Geld wieder abzunesimen, auf sich.

In Begleitung Marguerites , die cs siH
nicht hatte nehmen lassen, die Erncksttion der
Schwester mitzumachwl, fand sie ^ n auch
Kasino des vornehmen Badeortes . Der Bra¬
silianer wußte so geschickt den Verzweifelten
zu spielen, daß man von seiner Verhaftung
Abstand nahm und ihm nach Havre folgte
wo er das gestohlene Geld im, Hotel de Nor-'
mandie zucückgeilasscn haben wollte. Frau
Lemaire konnte, weil das Boot gerade ab¬
ging, »ür allein dem frechen Südamerikaner
folgen, da Marguerite im Hoteh geblieben
war , in dem sie abgestiegen waren . In Havre
übergab «r Pedro die 40000 Frs . Wert-
papi . re und 5000 Frs . von dem gestohlenen
Bargelde , da der Rest schon verschleudc^war.

Um schnell nach Trouville znrückzukehren,
wohin am selben Abend kein Boot mehr fuh^
entschloß sie sich, mit der einen großen Umweg
machenden Bahn über Rouen dorthin zurückzu-
kehren. Pedro verlangte es als eine Vergün-
stigung, sie zu seiner Verlobten begleiten zu
dürfen, was ihm unibegreiflicherweise auch ge¬
stattet wurde.

Während die junge Frau von den Aufregun-
gen und der Müdigkeit überwältigt hinter
Rouen cinschlief, wurde sie plötzlich durch eine
Art Stoß aufgeweckt. Der Abteil war ganz in
Dunkelheit gehüllt, während Schüsse krachten.
Ter feige Lump schoß aus die junge Frau und
suchte sie dann zu erwürgen.

Während des Kampfes hörte die sich mit
allen Kräften Wchrcn'de die Namen zweier
Stationen ausrusen, dann verlor sie das Be-
wuchsen:. Sie wurde blutüberströmt und völlig
ausgeraubt auf der Kreuzstativn Serquigny
gefunden, während der Mörder sich inzwischen
u flüchten vermocht hatte. Ihr Zustand ist

sehr bedenklich. Sie hat .einen Schuß aus einem
großen Revolver ins rechte Ohr erhalten, dessen
Läppchen ganz abgerissen ist. Die anderen
Schüsse gingen glücklicherweise bei der Dunkel¬
heit in die Polster des Abteils, wo zwei Kugeln
gefunden wurden. Der Verbrecher wurde in
Havre verhaftet.

Neues aus aller Mell.
Schwere Unwetter. Orkanartige Stürme,

verbunden mit Gewitter und Wolkenbrüchcn haben
in ganz Oestreich-Ungarn kolossalen Schaden ange¬
richtet. In den Alpcngcbietcn stehen viele Ort¬
schaften unter Wasser, das kaiserliche Gestüt in
Lipicca wurde durch Blitzschlag eingeäschert Das
kostbare Pfcrdcmaterial konnte noch rechizcitig ge¬
rettet werden. — Ebenso hat ein Cykloi: in ganz
Italien große Verheerungen angerichtet. Zahlreiche
Telephon- und Tclcgraphen-Linien wurden zerstört. '

Luftschiffe im Sturm . Aus Saragossa
wird gemeldet, daß ein spanisches lenkbares Luftschiff
bei einer Versuchsfahrt im Luftsckiffcrpark infolge
heftigen Sturmes ernste Beschädigungenerlitt. Der
Ballon platzte schließlich. Es gelang jedoch den In¬
sassen, ohne Schaden zu landen.

Opfer des Wasser. Aus Berlin wird ge;
meldet: Auf dem Langeu-Sce stieß ein mit zwei
Personen besetzter Kuller infolge unrichtiger Steue¬
rung gegen ein anderes Ruderboot und kcnntcrtc.
Die Insassen fielen ins Wasser. Eine Dame ertrank,
ihr Begleiter rettete sich.

Mcfforheldcutum Bei einem Streite, der sich
in der veraangencn Aacht in der Wohnung des Stein-
mcpei: Stowt in der Seestraße in Berlin abspielt-,
wurde die Frau, Mutt-r von9 Kindern, von ihrem
.Manne durch mehrere Messerstiche lebensgefährlich ver¬
letzt. Die Frau wurde in das Virchow-KrankenhauS
gebracht. Der Mann wurde verhaftet.

Der Tod in de« Berge». Wie aus ObcrS-
dorffi. B. berichtet wird, stürzten im Bacherloch beim
Edelweißjuchenzwei Nürnberger, namens Bogner
und Weinzierl ab.

Dem Irrenhaus entsprungen. Aus Warschau
wird gemeldet: Zwei politische Verbrecher, die durch
das Kriegsgericht zu langjähriger Zwangsarbeit ver¬
urteilt worden waren und zur Beobachtung ihres
Geisteszustandes der Irrenanstalt Tworki bei Warschau
überwiesen waren, wurden beide nachts durch fünf
bewaffnete Genossen befreit.

Feuer in der Mühle. Der Komplex der
Thalermühle bei Erlange  n steht seit 2 Stunden
in Flammen Die Brandstätte umfaßt 2700 Quadrat¬
meter. Der Besitzer Dcnnerlcin ist versichert. Die
Ursache ist unbekannt. Zwei Mühlen, ein Wohnhaus
ü:d nicdcrgcbraunt. Die Löschungtzversuchc waren
resultatlos. Weitere Gebäude sind nicht gefährdet.

Ein Dampfer in Flammen. Der Dampfer
„Premier " ist auf dem Winnipeg-See (Nord¬
amerikas total verbrannt. Acht Personen wur¬
den getötet, die wertvolle Ladung von PelM,
*"r die Hudson Buy Companie ist verloren,
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Prof . Olbrich -f.

Am Samstag Nachmittag ist inDüsscldorf
Prof . Josef O >0 rich im Alter von 40 Jahren
gestorben. Mit Bedauern wird man die Kunde pon
dem frühen Hmschciden des hervorragenden Archi¬
tekten und Kunstgewerblers vernehmen . Besonders
schmerzlich wird Prof . Olbrich in D a r m st a d t
betrauert werden , wo er seit einer Reihe vvti Jahren
wirkte und als hervorragendes Mitglied der Künstler-
kolönic jene Ausstellungen mit ins Leben rief , die
viel bewundert , viel gescholten, Tausende von Be¬
suchern in die stille Residenzstadt und auf die
Mathildenhöhe zogen und den „Darmslädtcr Stil ",
der vor allem der Stil Olbrichs war , in aller Welt
bekanntmachten. Josef M . Olbrich war am 12.
Dezember 1867 in Troppau geboren . An der
Wiener Akademie war er Schüler von Hasen-
au er,  unternahm dann größere Reisen und arbeitete
dann am Bau der Wiener Stadtbahn mit . In dem
Ausstellungshause der Wiener Sezession schuf Olbrich
sein erstes Bauwerk . Vom Großherzog von Hessen
nach Darmstadt berufen , trat er dort in den Vorder¬
grund des Kreises , der die Bewußte Aulehung an
die Tradition ablehnt und in der Architektur den
Individualismus predigte.

*

Hinrichtung eines Anarchisten . Der Anar¬
chist Juan Rill wurde gestern nachmittag im
bcsängnishofe zu Barcelona  hingerichtet.
Der Zutritt für das Publikum wurde verboten.

Wenn die Elemente hassen. Während eines
heftigen Orkans in Ungarn stürzte der 50 Me¬
ter hohe Rauchfang in der Szegediner Hanf¬
spinnerei Salzmann Söhne ein , wodurch das
Dach des Maschinenhauses eingedrückt wurde.
Durch die Trümmer wurden im Maschinen¬
baus drei Personen getötet , 17 lebensgefährlich,
k leichter verletzt.

Russisch c .Sochzeitsgeschenke . Anläßlich der
Hochzeit der Tochter des Präsidenten Fallieres über¬
reichte der russische Marincattachs dem Präsidenten
einen prächtigen , von Diamanten eingefaßten Sephir-
schmuck als Geschenk der russischen Majestäten.
Falliöres bat den Wachs , den Majestäten seinen
und seiner Tochter innigsten Dank für das Geschenk
auszusprechcn.

Aus vcr Wolke zuckt der Strahl . In
Lübben  brannten infolge Blitzschlags 10 Scheunen
nieder. Fünf Personen , darunter drei Feuerwehr¬
leute wurden vom Blitz getroffen.

Könige der rruft . Wilhur Wright machte
am Samstag Abend in Lemans den ersten Versuch
mit seinem Flugapparat und hatte einen vollen
Erfolg . Der Aeroplan beschrieb in etwa 15 Meter
Höhe drei vollständige Kreise und legte dabei unter
dem Beifall der Zuschauer 3 ‘/a Kilometer in
1 Minute 4 Sekunden zurück.

tzuer durch Wiesbaden.
Wiesbaden,  10 . August.

Die Kaiserzusammenkunft im Taunus.
Cronbcrg ist bereits festlich geschmückt.

Die Bewohner haben alles aetan , um ihrer
Freude über den Besuch dm beiden Monar¬
chen Ausdruck zu geben . Das Taunusstädt-
An bedarf wenig tünstlichen Schmuckes , um
schön zu sein ^ ' Seine natürlichen Reize sind
so zahlreich ., daß es sich besonders in den
Sommertagen prächtig präsentiert.

Auch in Schloß Lrieidrichshof sind die
letzten Lorbereitunaen für den hohen Besuch
vollendet . In dein einstigen Witwensitz der
Kaiserin Friedrich ist nicht viel Raum und
es macht gewiß Schwierigkeiten , zwei Für¬
sten mit Gefolge nnterZubringen . Aber
man hat sich in der gleichen Weife geholfen,
wie vor zwei Jahren , und sowohl für den
Kaiser als atich König Eduard eine schöne
Ummerflucht reserviert - Unter den Tau¬
fenden von Son .ntagZwanderern, - die gestern
ihren Schritt nach Friodrichshof lenkten , in
her allerdings trügerischen Hoffnung , schon
etwas von dem bevorstehenden großen Er¬
eignisse zu sehen , bemerkte man schon die
Frankfurter Kriminalbeamten , die ein schar¬
fes Auge auf jeden Verdächtigen haben . Auch
hie englischen Journalisten sind schon da und
mssen die üblichen Spezialtelegramme und
Vorberichte los . Sie wohnen teils in Cron-
herg , teils in Frankfurt.
. Am Dienstag ist mittags Familicntasel
Ul. Schloß Friodrichshof uich abends großes

lDiner , wozu , wie üblich , eiue Reihe von Ein¬
ladungen an hohe Beamte und andere Per-
Men unserer Gegend erfolgen werden . Ge-
Mentlich der Besichtigung des Denkmals der
^andgräsin Elisabeth .in Homburg durch die
vsiden Monarchen wird ihnen Kurdirektor
Freiherr von Malffabn ein von ihm ver¬

faßtes genialogisches Merkchen über die
Landgräfin überreichen . Der Aufenthalt in
Homburg wird nur sehr kurz sein , was na¬
türlich die Hamburger , die einst den König
so oft und so lange bei sich sahen , sehr bedau¬
ern . Dagegen wird ,wfe man chört , die
Saalburg wieder einaehend besichtigt wer¬
den und dort ähnlich wie vor zwei Jahren
eine Erfrischung gereicht werden.

Der Kaiser ist gestern abend 11 Uhr nach
Cronberg im Taugus abgareist . König Edu¬
ard verläßt heute früh London und begibt
sich nach dem Kontinent . Der ständige Un¬
terstaatssekretär im Auswärtig ^ Amte Dir
Charles Hardinge , wird den König be¬
gleiten.

#

* Ernennung zum Hoflieferant . Julius
Bischofs, Schneidermeister für Zivil und Militär
wurde zum Hoflicscraneu des Königs der Belgier
ernannt.

* Unsere Fremdcnlisse . Tie ZaA der bis
zum 8. August hier niigemcldcten Fremden beträgt
116.860 , und zwar 45,387 zu längerem und 71,473
zu kürzerem Aufenthalt . Der Zuzui der letzten
Woche beläuft sich auf insgesamt 6 299 Personen,
1 658 zu längerem und 4 v41 zu kürzerem Ausent¬
halt.

* Kurgäste . In den letzten Tagen sind unter-
andercn hier cingetroffeii : Fürst Serge Galitzin,
Petersburg (Hotel „Kaiserhof "), Baron v. Werder,
Budapest (Hotel „Deutscher Kaiser ") ; Generalleutnant
z. D . v. Klmgspor , Hildesheim (Kuranstalt Dr.
Dornblüth ), Generalmajor Frhr Röder v. Diers¬
burg , Karlsruhe Marktstraße 6), Landrat Für . v.
Korff , Malmedy (Hotel „Nassau " und Hotel
„Cecilie") , Frhr . von Busche, Hannover („ Viktoria¬
hotel") , Gras und Gräfin Königsmark , Rade»
(Hotel „Kaiserbad ") ; Graf und Gräfin de Demandolx,
Marseille (Hotel .,Kaiserhof " .

* Karl Schipper 's. In Eisenach starb am
Freitag Hofphotograph Karl Schipper  im
43 . Lebensjahre , Die Leiche wird hier beer¬
digt . Herr Sch . war seit einer Reihe von
Monaten an einer Herzentzündung erkrankt.
Er suchte vergeblich in den Sanatorien von
Nassau und Eisenach Heilung . Schon in
jungxn Jahren , 23 Jahre alt , eröfsnete er in
der Rheinstraße sein photographisches Ate¬
lier , das bald in Wiesbaden und Umgebung
hestens bekannt wurde . Die ausgezeichne¬
ten Leistungen wuxden durch Verleihung
mehrfacher Hosvrädihgte anerkannt und
ausgezeichnet , 'ca  wurden Herrn Sch . auch

Photograph : scheu Aulnahmen gelegent¬
lich der Anwesenheit des Kaisers übertragen
und gar oft wurde er zu Lieferungen in das
Königliche Schloß zu Berlitz anfgefordert-
Jn der Sorge für seine Familie und der
künstlerischen Weiterbildung in seinem Be¬
rufe fand der Verstorbene seinen Lebens¬
inhalt seines leider nur so kurz bemessenen
Erdenwallens-

* Hundertjahrfeier der 88er . Das oifi -stlle
Festabzeichen , we ches seilens des Re,im : nis den a,n
Feste teilnehmenden akliven und früheren Angehörige«
sowie den Ehrengästen unentgeltlich überreicht wird
und allein zum Besuche der Leranstalmiigen des Regi«
ments berechtigt , ist » ach einer Idee des früheicn
Re, :imentskameraden Herrn Haupimann a . D . Ged.
Hofrat Bauer  entworfen und geliefert von der
Gravier - und Prageanstali Heinr . Götzen in Wies,
baden . Dasselbe ist eine Bronzemedaille in der Größe
eines Fünfmarkstücks und wird an blau -orrange und
schwarz - weißem Bande getrmen . Die Voroerieite
zeigt das künstlerisch aus eisthrte To pel orträt des
Herzogs zu Nassau Friedrich August . Gründer des
Regimems und des Kaisers Wilhelm II . mit dem
Datum : 13 August 1808 — 1908 ; die Rückseite ent¬
hält die Widmung : „ Zur Hundertjahrieier des 2 . Nass.
Jniant .-Negunruts Nr . 88 ", nebst den Schlachttag n
des Regiments : Äesa de Jbor , Medellin , La Beile
Alliance , Weißenburg , Wörth , Sedan . Paris , Mom
Vaiericu , umgeben mit einem Lorbeerzweig.

* Truppenschau ans dem „Sand " . Ein
ungemein lebhaftes militärisches Treiben , die Vor¬
zeichen der bevorstehenden großen Truppenschau vor
dem Kaiser , ist gegenwärtig fast täglich auf dem
„Großen Sande " zu beobachten. Von frühester
Morgenstunde an bis üb -r den Mittag hinaus
treffen fortgesetzt die einzelnen zur Truppenschau
beiohleiren Regimenter auf dem Exerzierplatz ein, um
Felddienstübuiigeii vorzunehmen und mit der strammen
Parade zu enden. So haben auch unser 27er und
80cr ihre Vorübungen schon abgehalien . Heule
trafen auch Offiziere und Mannschaften des Dragoner-
rcgimcnts Rr . 24 aus Darmstadt hier ein, um das
zur Attacke bestimmte Gelände zu besichtigen und
abzurciten In den nächsten Tagen wird auf dem
großen Saude die Vorparade über sämtliche an der
Truppenschau beteiligten Regimenter durch den
kommandierenden General des 18. Armeekorps ab-
gehaltcn werden.

* Mutwillige Feucrmelsuug . Heute Nacht
um 1 Uhr wurde der Feuermelder Ecke Souiien-
bcrgcrstraße und Leberberg von mutwilliger Hand
in Betrieb gesetzt. Die Feuerwehr rückte aus um
bei ihrer Ankunft zu erfahren , daß es sich um einen
Bubenstreich handelte.

* Fledderer . In der vergangenen
Nacht versuchten in den Anlagen am Kaiser Friedrich¬
ring drei Burschen einem auf einer Bank schlafenden
Kaufmann das Portemonnaie aus der Tasche zu
stehlen Der Kaufmann wachte aus dem Schlafe
auf und faßte den Haupttäter , dabei nach einem
Schutzmann rufend Da er aber ohne Hilfe blieb,
mußte er schließlich der llebermacht weichen.

* Warnung vor einem Schwindler . In
Rheinhessen , zuletzt in Nierstein , Guntersblum
und Wsheim trieb sich ein angeblicher Damen¬
schneider umher , der besonders Schneiderinnen
zum Abonnement auf . zwei Modealbums und
Schnittmuster zu bereden wußte . Die Abon-
nemenisgeldcr ließ sich der Unbekannte im Vor¬
aus bezahlen und ließ dann nichts mehr von
sich hören . Der Schwindler ist ferner verdöch-
jig , durch Inserate Kautionsschwindeleien ver¬
übt zu haben . Nach den ongestellten Erhebun¬
gen soll er sich, nachdem er auch eine Anzahl
Gastwirte um Verpfleguna und Wohnunas-

miete betrogen hatte , nach Wiesbaden  be¬
geben haben.

* Ballonfahrt . Am gestrigen Sonntag , vor¬
mittags 8 Uhr 50 Mn . unternahm Hauptmann
Eberhard  vom Feld -Art -Reg. Nr .27 einen
Ballonaufstieg von der Jngclheimer Aue aus . Als
Gäste befanden sich in dem Ballonkorb : Lt. d. Res.
Springer  und Lt- d. Res. M ö s chk e.

* Naffauische Svarkaffe . Der Zinsfuß
für Lombarden -Darlehen ist auf 4% herabgesetzt
worden.

* Wiesbaden als Kongretzftadt . Im bre-
siegen Kurhaus wurde am Samstag unter zahl¬
reicher Beteiligung gie 76 . G e n c r a l v e r s a m m -
l u n g des h o m ä o p a t i s che n Zentral-
v e re ins  Deutschlands unter Leitung des Sanitäts¬
rats Dr . Windelband -Berlin und des Dr . Kranz-
Bus  ch - W i e s ü a d en  eröffnet . Die wissenschaft¬
lichen Sitzungen dehnen sich bis heute 1>'. August
aus . Zu Ehren der Kongreßteilnehmer fand am
Samstag Abend im Kurhause großes Gartenfest
statt , das einen glänzenden Verlaus nahm.

* Franz Kirsch abermals ausgebrocheu ! Es
ist noch in frischer Erinnerung , wie der Hoch¬
stapler Franz Kirsch hier tl . suchte durchzu¬
gehen . Gelegentlich seines Transportes aus
dem hiesigen Gefängnis nach dem Bahnhof
war ein Heer von Zuhältern und Dirnen aus-
geiboten , toelche es verstanden , sich an ^ Bähnhos
zwischen den Gefangenen und die Transport-
teure zu drängen , so daß K. tatsächlich entflie¬
hen konnte . Die Freude damals war von kur¬
zer Dauer , denn er wurde alsbald in der
Stadt wieder ausgegrissen . Auch das Nachspiel
oioses Flüchtversuches , die Verhandlung gegen
den Transporteur auf die Anklage hin , er sei
mit im Komplott gewesen , fiel in die letzte
Zeit . Nun macht Kirsch abermals von sich
reden . Er ist in der vergangenen Nacht aus
dem Zuchthaus in Koswig  ausgebrocheu und
entflohen . Kirsch hatte im vergangenen Jahre
die Landeshauptkasse zu Dessau mit seinen
Spießgesellen um 15 000 JC erleichtert . Der
Verbrecher wurde bekanntlich von dem Psy¬
chiater der Strafanstalt zu Weitzheim in Sach¬
sen für gemeingefährlich geisteskrank erklärt.
Das Dessauer Gericht hatte darauf eine er¬
neute Untersuchung des Geisteszustandes
Kirschs beantragt , und der gefährliche Ein¬
brecher wurde nach dem Zuchthaus zu Koswig
transportiert , wo er auf seinen Geisteszustand
hin beobachtet werden sollte . Diesem Zuchthaus
ist Kirsch nun in der vergangenen Nacht ent¬
ronnen . Der „Geisteskranke " hatte sich aus sei¬
nem Bettzeug einen Strick gedreht , und , nach¬
dem er die nicht allzu festen Eisenstangen des
altersschwachen Zuchthauses vor seinem Fenster
beseitigt hatte , ließ er sich aus einer Höhe von
mehreren Stockwerken an dem Strick herab.
Wohin er sich dann gewandt hat , ist gänzlich
unbekannt . Die Landespolizei und die Grenz-
behörden sind von der Flucht Kirschs telegra-
vhiisch benachrichtigt worden und auch in Ber¬
lin und Wiesbaden  bereitet man sich auf
seinen Empfang vor.

* Interessantes vom heutigen Abendhimmel.
Unser Planet wandert unbeküinmert um

das Werden und Vergehen der Menschen
seinckn Weg dahin , den ungeheuren Weg

durch den Weltencaum , von dessen Bewäl¬
tigung wir doch kaum etwas merken - Aber
alljährlich in der ersten Hälfte des August,
wenn die Erde die Bahn dgtz P e r s e i d o n-
s ch w a r m e s kreuzt , dcznn werden sich auch
diejenigen ihres immerwährenden Fluges
bewußt , die von der Astronomie nur wenig
wissen . Wir kommen jetzt in die Tage , wo
die „ Tränen des hl . Laurentius " reichlicher
fließen als sonst , in die Zeit der Stern¬
schnuppen . In den Tagen um Laurentius
(10 . August ) fallen sie besonders stark . Bei
heiterem Himmel bietet das Firmamgnt zu
dieser Zeit oft einen prächtigen Anblick-

* Wiesbadener Ausstellung 1909 . Nachdem
nun elf Monate verftossen , seitdem die eclte
Anregung zur Veranstattung einer Ge¬
werbe -Ausstellung in Wiesbaden den Weg
in die Oeffentlichkeit und iu allen Kreisen
begeisterte Aufnahme gefunden , dürfte es
für unfern Lefertreis gewiß von Interesse
sein , über den derzeitigen Stan .d der Vor¬
arbeiten für die ini nächsten Jahre statt-
findende , Ausstellung einen kurzen Ueber-
blick zu erhalten . Nachdem am 15 . Juni d.
I . die städtische Baubehörde mit der Aus¬
führung der Kanalarbeiten begonnen , war
auch für die Ausstellungsleitung der Zeit¬
punkt gekommen , nun ihrerseits die Arbei¬
ten auf dem Ausstellungsgelände in An¬

griff zu nehmen , und begangen am 16 . Ju¬
ni zunächst die A u f r ä u m u n g s a r b e i-
t e n . Da inzwischen auch allmählich die
bisherigen Grundstückspächter die Rän-
mungi ihres Geländes Vornahmen , so
konnite fbie Planierung dieser Grundstücke!

ebenfalls in Angriff genommen werden,
und wurde die Arbeiterzahl zu diesem Zweck
am 8 . Juli um eine Kolonne Hon etwa 30
Mann verstärkt , von denen ein Teil niit
S ch.o t te r s chl a g e n für die (Wegebe-
festrgung beauftragt wurde . Am 14 - Juli
fand die T a x"a t i o n der einzelnen Pacht¬

grundstücke seitens dpS Feldgerichts statt,
und konnten danach die Räumungsarbeiten
ihren ungehinderten Fortgang nehmen , zu¬
mal auch bereits am 18 - Juli die städtischen
Arbeiter die Kanalisation beendet hatten.
Am 24 . Juli konnte mit den Nivellierungs¬
und Vermessungsarbeiten begonnen wer¬
den : zu gleicher Zeit wurden .seitens der
Bauleitung 500 Meter Feldbahngeleis und
10 Lowris zum Transport von Erdmassen
beschafft , welch ' letztere zu Terrassierungs¬
arbeitest vor /der Haupthalle Verwendung

finden . Von diesem Termin an wurden
täglich weitere Hilfskräfte eingestellt , zu¬
mal auch inzwischen die Räumungsarbeiten
au ? dem städtischen Bauhof in Angriff ge-
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nommen werden konnten . Gegen Anfang
August wuchs die Zahl der Arbeiter auf
rund IM . Außer mit den vorerwähnten
noch erfostderlßchen Aufräumungsarbchten.

sind dieselben mit der Terrassierung , deni
Auf - und Abtragen von Schxitt , und dem
Ausheben der Wege  beschäftigt . Zur
Erleichterung und schnelleren Erledigung
der BodenbeweIungsarbeiten sind inzwi¬
schen nochmals 250 Meter Gleis gelegt und
noch 6 Lowris , sowie 2 Pferde eingestellt
worden . Die bisiherigen Grundstückspäch¬
ter haben nunmehr last alle das Terrain ge¬
räumt , auch die von der AuAtellungs-
leitung angekausten Hallen sind inzwischen
fast völlig abgerissen worden . Außer dem
Baubureau,  einem al ? Arbeiterkantine
dienenden iGebäude , und den sonst für Aus¬
stellungszwecke noch verwendbaren Gebäu¬

den ist nahezu alles dem Erdboden gleichge¬
macht und ist bereits mit der Herstellung
eines Bauzaunes begonnen worden . Nicht
lange Zeit mehr — und die Aufbauten , we¬
nigstens die größeren Hallen , werben iu
Angriff genommen werden . Anstelle d«r
zurzeit auf dein Ausstellungsgelände täti¬
gen Erdarbeiter werden dann fleißige Hand¬
werker im Verein mit dein rührigen Gärt¬

nergewerbe das Ausstellungsgeländc bele¬
ben und man hofft , vg,r Eintritt des Herb¬
stes noch eine Bepflanzung des den Gärt¬
nern vorbehaltenen Terrains einerseits zu
bewirken , und vor Winters Anfang mit
dem Rohbau der größeren Hallen fertig zu
sein.

* * *

Theater » Konzerte , Vorträge re.
Kurhaus . Mit dem Engagement des Schuh-

schen Künstler -Quartetts zur gesanglichen Mit¬
wirkung in den beiden Abonnementskonzerten
am morgigen Dienstag im Kurgarten , bei un-
güstiger Witterung im Saale , entspricht die
Kuooevwaltuug vielseitig dahin laut gewordenen
Wünschen : diese ausgezeichnete Künstlerver¬
einigung einmal wieder im Kurhause zu hören.
Das Quartett steht unter Leitung des treff - '
lichen Tenoristen , des Königlichen Opernsän¬
gers Herrn Hans Schuh vom hiesigen König-
lichen Theater : zweiter Tenor ist Herr I . Ger-
harts , die Baßpartien vertreten die Herren H.
Nerking und A. Becker . Das Quartett wird'
sowohl nachmittags als abends zweimal mit
einem sehr ansprechenden Programm auftreten.

* Frankfurter Opernhaus . sWocheiffpiel-
plan .s Montag , 10. August , abends 7 Uhr:
Vorstellung bei kleinen Preisen : „Der Frei - ^
schütz" . Außer Abonnement . — Dienstag , 11.
August , abends 7 Ubr : „AmÄia " oder „Der
Maskenball " . Im Abonnement . Gewöhnliche
Preise . — Mittwoch 12. August , abends 7 Uhr:
Die lustigen Weiber von Windsor ". Außer

Abonnement . Gewöhnliche Preise . — Don¬
nerstag , 13. Auaust . abends 6 Uhr : „Die Mei¬
stersinger von Nürnberg ". Im Abonnement.
Große Preise . — Freitag , 14. August , abends
1/-8 Uhr : Vorstellung bei kleinen Preisen : „Die
lustige Witwe ". Außer 'Monnement . —r-
Samstag , 15. August , abends 7 Uhr : „Der
Postillon von Lonsumeau ", hierauf : „Caval¬
leria rusticana ". Im Abonnement . Gewöhn¬
lich - Preffe , — Sonntag . 16. August , abends
7 Uhr : „Madame Butterfly " . Im Abonne¬
ment . Große Preise . — Montag , 17. August,
abends 148 Uhr : „Ein Walzertraum ". Außer
Abonnement . Gewöhnliche Preise . — Diens-
iaa , 13. August , abends 7 Uhr : „Der Prophet " .
Im Abonnement . Große Preise . — Mittwoch,
10 . August , abends 7 Uhr : Monnementsvor-
stellung für einen ausgefallenen Samsiag , 4.
Juli 1908 : „Hoffmanns Erzählungen ". ' Im
Monnement . Gewöhnliche Preise.

* # *

Tagesanzeiger für Montag.
Kgl . Schauspiele:  Ferien vom 6. Juli bis

einschl . 31. August.
Residenztheater:  Ferien vom 1. bis

31. August.
Kurhaus:  Mail -eoach-Ausflug 3Z4 Uhr . —

Militärkonzerte 4% und 9y 2 Uhr.
Volks - Theater:  Extra -Vorstellung zu

Gunsten des Grafen Zeppelin : „Der Herr-
gottschnitzer vom Ammergan ". Vorher „Dem
Grafen Zeppelin ", Prolog , verfaßt und ge¬
sprochen von Wilhelm Clobes , Chefredakteur.

Walhalla - Theater: „Der Mann mit den
drei Frauen ", 8 Uhr.

Kaiser - Panorama:  Täglich geöffnet bis
10 Uhr abends.

Konzerte  täglich abends : Hotel Kaiser-
Hof — Hotel MetropoI — Taunus-
Hotel — Hansa - Hotel — Wal-
halla - Re st aurant — Nonnenhof —
Friedrichshos — Deutscher Hof . —
Caf 6 Habsvurg.

zur wierbaden,
den ganze » Rheingan , den Taunus,
wie überhanpt für ganz Heffen-
Naffan inseriert man mit bestem
Erfolg in dem

Hdener Beneral-Anzeioer
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden « ,
amtliches Publikationsorga » vieler
andrer größerer Gemeinden Nassaus.
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Vonaueschingen nach dem Brande.Var Nassauer Land.
y Dotzheim , 10. August . Die Ehefrau des

Maurermeisters Kurl P l e c, Marie Karoline Elisa¬
beth, geb. Hemmelmanu ist dieser Tage gestorben.
Die Leiche wird als erste von hier im Krematorium
zu Mainz cingcäschcrt.

er. Sonnenberg , 10. Aua . In de: letzten
Generalversammlung 'des Geflügelzucht-
Vereins  wurde über eine im Frühjahr 1309
abzuhaltendc 2. Geflügel - und Kanin-
chensuchtausstellung  beraten . Es fal¬
len nur scllbstgez-üchtete Exemplare zur Ausstel¬
lung gelangen . Dieses wird ein Ansporn sein,
für die Mitglieder , sich zum kommenden Früh¬
jahr noch in der Zucht zu üben , um nur gut
gepflegtes , erstklassiges Material ausstellcn zu
können . Die von mchrcren Mitgliedern ange-
-regte Gründung eines Brieftaube n-
tlubs  fand lebhaften Anklang . — Die Forst¬
straße ist wegen Herstellung der Gasleitung
'für den öffentlichen Verkehr während der
Hauer der Arbeit gesperrt. — Die Brand-
nersicherungsbeiträge für 1908 sind in der Zeit
vom 16. bis 31. August d. I . an den mit der
Erhebung 'beauftragten Verwalter der hiesigen
esammelstelle der Nass . Landcsbank , Kaufmann
Philipp Derr , Schlagstraße 11, zu zahlen . Die
Änforderungszettel 'werden dieser Tage zuge¬
stellt . — Die Versteigerung der Plätze für die
Buden etc. zur diesjährigen Kirchweih  war
stark besucht . Bei lebhaftem Gebot wurden gute
Preise erzielt . Außer dem Platze für das Ka-
roussell , welcher freihändig für das ganze Jahr
verpachtet ist , wurden ca . 370 A  erzielt.

er. Erbenhcim , 10. Aug . In der gestrigen
Sitzung der Gemeinde - Vertretung
wurde beschlossen , das alte - Gemeindebackhaus,
seither an die Wwe . Becht verpachtet , nieder-
zureißen . Das baufällige Gebäude liegt in der
Mitte des Dorfes und macht auf dem freien
Platz vor der Kirche keinen guten Eindruck.
Zuerst war man in der Gemeindc . Vertretung
der Meinung , dasselbe zu renovieren und es
für die der (Gemeinde zur Last fallende Familien
als Wohnung einzurichten . Da aber zu bedeu¬
tende bauliche Veränderungen vorgenommen
werden müßten und dadurch zu große Kosten
entstehen , kam man zu dem Beschluß , das Ge¬
bäude zu entfernen . In hygienischer Hinsicht
ist die Schaffung eines schönen freien Platzes
für unsere Jugend zu begrüßen . — Am Sams¬
tag stürzte  ein Kind des Maurers G.
Heiß  ii er  von einer Leiter und brach den
Arm . Sanitäter Aug . H ö m b e r g e r legte
dem Kind einen Notverbaud an.

) ( Idstein , 10 . August . Die von der
Stadt im Fruchtspeichergebäude eiingerich-
tete Geräte Halle  wurde aiu Samstag
abend der f sie r iv r l li g e u Feuer¬
wehr  durch Bürgermeister Leichtfuß mit
ctn .tr kurzen Ansprache übergeben . Der
Kommandant L - Sicherer  übernahm Hie
Halle . In nächster Zeit wird noch ein

Schlauchturm in dem Gebäude errichtet - —
An dem am Donnerstag unter Leitung des
Feuerlöschdärektors Professor Na . beu¬

ch a n e r eroffneten F a ch k u r s u s für
Feuerwehr Führer  aus dem Regie¬
rungsbezirk Wiesbaden nahmen 31 Mann
seil . Neben den Vorträgen über Be¬
kämpfung des Feuers , Geräteeinrichtungen
etc . finden auch praktische Hebungen statt.
Gestern abend fand zu -Eliten der . Kursisten
ein Kommers im Hotel „Lamm " statt , wel¬
cher einen sehr schönen Verwuf nahm . An
demselben beteiligten sich die Freiwillige
Feuerwehr . Baugewerkschule -Feuertvehr und
der Gesangverein „Lrcderbund " .

— Homburg v. d. H ., 10. Aug . Die Ausstel¬
lung des Denkmals  der Laüdgräfin Elisa¬
beth ist am Samstag beendet worden , so daß
die gärtnerischen Anlagen gemacht werden kön¬
nen . Die Büste bleibt bis zum Dienstag vor-
bullt . Professor Fritz Gerih , der Schöpfer des
Denkmals , leitete persönlich die Ausstellung des¬
selben . Die Denkmalsenthüllung au der eng¬
lischen Kirche am Dienstag wird ohne jode
Feierlichkeit erfolgen.

* .Hatzi » i . T . 10 . Au mit . Gestern feierte der
hiesige Turnv erein  sein öjähnges Stiftungsfest
verbunden mit Preisturnen . Dasselbe nahm morgens
7 Uhr seinen Anfang. Um 0.30 Uhr stellte sich der
Festzug auf und ging durch die Straßen des Dorfes
nach dem Festplatz . Abeirds 7 Uhr fand die Preis-
verleiluna statt . Es erhielten in der Oberstufe:
H . Schmidt I . Preis , A . Roß 2 . Preis , G . Schau?
3 . Preis , L . Bücher 4. Preis , K. Menz 5 Preis,
E . Gieß 6. Preis , K. Donecker 7. Preis , G . Hölzel
8 . Preis , A Schnuß 9 . Preis ; in der Unterstufe:
A . Kaiser 1 . Preis , H . Menz 2 Preis . K Ernst
3 . Preis , SB. Kaiser 4. Preis , A. Best >. Preis.

— Rauenthal , 10. Auausi. Vorgestern abend
7 Uhr wollte de Ehefrau des Joses Wiedemann dem
Feuer etwas nachhelien mit Petroleum , wobei die
Kanne explodierte und der brennende Jnbalt sich über
die bedauernswerte Frau ergoß . Sie stand sofort in
Flammen . Hilferufen !, sprang die Frau in den Hof.
Die Nachbarn erstickten die Flammen . Die Frau er
litt a ' er an Beinen , Brust und Annen so erbebliche
Brandwunden , daß an ihrem A stammen gezweisclt
wird.

ss. Eltville , 10 . August . Die Aufstel¬
lung des Festzuges gelegentlich des Deut¬
schen Weinbaukongresses , hier , erolgt in
Der Wörthstraße zwischen Schwalbacher - und
Kiedricherstraße . Der Zug bewegt sich so¬
dann durch die Schwalbacher -, Hauvt -, Lehr -,
Rhein -, Rosen -, Mstrkt -, Hauptstraße . Gutcu-
bergplatz , Gutenberg - , Schwalbacher -, Bal-
duin -, Taunus -, Wörth -, Schwalbacher -,
Wilhelm - und untere Taunusstraße nach
dem Räthaushofe . Daselbst findet die Auf¬
lösung des Zuges statt - Die Worthstratze
ivird für den Fuhrverkehr von nachmittags
n Uhr ab , die übrigen Straßen werden von
5 Uhr ab gesperrt - DerFcstPlatz  braucht
nicht cingefriedigt zu werden , weil der Ein¬
tritt frei ist . Der Festplatz wird elektrisch
beleuchtet . Auch der Kirchturm wurde mit

zahllosen elektrischen Lämpchen in gllen Far¬
ben versehen , um bei der Festfahrt abends
im schönsten Lichte zu erstrahlen . Die Fest¬
fahrt auf dem Rhein findet am Montag,
den 17 . August , statt.

s Geisenheim » 10. August . Mit der
Leitung von Jugend - und Volksspielen
wurde Lehrer Ortseifer beauftragt . Die Stadtver¬
ordneten erklärten sich in der letzten Sitzung bereit,
zur Deckung der cnlstchendcu Kosten, die sich auf
100 M . belaufen werden , ein Drittel auf die Stadt¬
kasse zu übernehmen.

S . Rüdcsheim , 10. Aug . Theodor Brand¬
müller verkaufte  an die Firma Fritz Becker-
Schön 40 Ruten Weinberg  in der Lage
„Eisenegger " — einer der besten Berglagen —
zuur Preise von 1000 A.

st. St . Goarshausen , 8. Aug . In der am
letzten Donnerstag stattgefundenen K r e i s s y-
nok wurde der Antrag gestellt , das Konsi¬
storium möge die „Jugendpflege " a ' s Gegen¬
stand der Beratung für die Kreissynode des
nächsten Jahres vorlcgen . Ferner wurde der
Antrag angenommen , wonach auch für die Zu¬
kunft sowohl den Vertretern zum Hanp !--Gu-
stav -Adolf -Fest , wie denen zur Versammlung
des Diakonie -Vereins die Reisekosten vergütet
werden sollen.

cT Braubach , 8. Aug . Eine peinliche Ueber-
raschung Ist den Aktionären der Blei - und Sil¬
berhütte hier zuteil geworden . Diese hatten sich
bereits an einen festen gprozentigen Dividenden¬
satz gewöhnt nachdem unter dem Regime des
Direktors Junge diese Dividende für die letzten
drei Jahre verteilt werden konnte . Da traf das
Unternehmen im Herbst des Vorjahres ein her¬
ber Schlag . Der langjährige , alleinige Direk¬
tor Junge verstarb plötzlich , und der Nachfolger
fand sich den schwierigsten Ve - hältnissen gegen¬
über . Durch die bekannten Ereignisse in
Amerika trat ein beispielloser Sturz auf dem
Metallmarkte ein . Bei einem Aktienkapital von
P/h Millionen Mark schließt das Jahr 1807—08
mit einem Verlust von nicht weniger als
1506118 A  Zur Deckung des Verlustes müs¬
sen die Reserven ganz aufgelöst werden . Hiernach
bleiben noch 780000 A  Verlust , der auf die
nächsten Jahre vorgetragen m -rd . D ' e Zeiten,
da eine Dividende wieder zur Ausschüttung ge¬
langen kann , dürften demnach ziemlich fern lie¬
gen.

f Mainz , 10. Aug , Der 4 */, Jahre alte
Knabe Ullmann  lief gestern Abend gegen 7Vr
Uhr in der Bopvstraßc gegen einen Wagen der
el ekt ri s ch en S tr aß c nb a h n , wurde über¬
fahr  nt und sofort getötet.

S . Nieder -Jngclheim ; 10. Aug . Die Millio¬
närswitwe Freifrau Frederike Gertrude van
Striefen , welche hier gestorben ist, vermachte
der Gemeinde Rieder -Ingelheim die Summe
von 200000 Mark  zur Erbauung eines
Krankenhauses,

□ Bingen , 8 . Aug . Seit langen Jah¬
ren hat man bei der hessischen Negierung er¬
wogen , in welcher Weise die vielen Felsen¬
bänke , die bei Bingen im Fahrwasser je nach
dem Wasserstand mehr oder minder hervor¬
ragen , eine ernste Gefahr für die Schiffahrt
bildend , beseitigt werden könnten . Kleinere
'Sprenaunoen werden ja oft vorgenommen,
an eine ' gründliche Säuberung ides Fahrwegs
konnte aber schon wegen der hohen Kosten
nickst gedacht werden . Nun ist die Frage der
Schiffahrtsabgaben feit langem im Erwä¬
gungsstadium und im Falle , daß sie wirklich
zur Einführung kämen , ist geplant , aus die¬
sen Einnahmen auch die Mittel zur Besei¬
tigung der Felsen im Binger Loch bezw . Ver¬
tiefung des Strombettes zu nehmen . Zu
dieser Frage hat nun die hiesige Handels¬
kammer Stellung genommen und sie bekennt
sich in ihrem soeben erschienen Jabresbericht
als Gegnerin nicht nur der Schiffahrtsab-

avben , sondern auch der Beseitigung der
Felsen an sich. Sie schreibt : „In den Krei¬
sen des Schifahrts - nnd Sveditionsgewerbes
heae man sckckvere Bedenken nnd befürchte,
daß bei einer Vertiefung des Fahrwassers der
Wasserspiegel der ganzen Binaer Reede sich
senken werde , in welchem Falle die dortige
Schissahrt noch öfter unter niederem Wasser¬
stand zu leiden hätte , als es setzt schon der
Fall ist . " Allerdings wird chieser Gesichts¬

punkt kaum als maßgebend erachtet werden,
wenn früher oder später wirklich au die Be¬
seitigung des für die ganze Rheinschiffahrt
höchst gefährlichen Zustandes gegangen wer¬
den kann.

□ Lffenbach a. M ., 10 . August . Die Ab-
schlußrechaung über das S ch ü tz e n fe st schließ! mit
einem Defizit  von über 8000 Mark ab , jlldai ; die
Zeichner de ? Garaiuiefonds mit 10 Prozent bei von
ihnen gezeichneten Suminca herangezogcn werden , —
In der letzten Stadtverordiictcnsitzung wurde die Ein-
iüdrung einer Besitzwechsciabaabc gegen bie Stimmen
der Sosiaidemokraicn abgclchnt . Dagegen iv»rdc die
Einführung von Freikarten für die Siadtoeivedmten
auf der etcktr . Straßenbahn brschiossen.

8 Heidelberg , 10. Aug . Auf der hier statt-
gefundenen Zusammenkunft der Augenärzte hat
Professor Römev Ĝreifswald einen Bortrag
über eine von ihm erfundene spezifische Be¬
tza n d l u n g des beginnenden grauen Sta-
res  gehalten . Bisher gab cs kein Mittel zur
inneren Behandlung des grauen Augenstarcs,
die Kranken mußten die Erblindung des betref¬
fenden Auges abwarten , erst dann konnte der
Star durch Operation enfernt werden . Pro¬
fessor Römer ist es nun gelungen , aus de»
Linsen von Sängetieraugen ein Mittel herzu-
stellen , welches bereits bei mehr als hundert
Kranken eine erstaunliche Besserung der Seh¬
kraft hevbeiführte.

ÄU5 der
Radsporr.

Unser Heckel als Sieger . Das gestrige
Radrennen in Mainz war außprordeuiltaz
gut besucht . Im Eitülauf des Erösfilungs-
fahreu wurde erster : O . Meyer -Ludwigs-
Haien , zweiter Ä . Reiiuer -Ludtvigähasen
und dritter Wamiemacher -Ginshcim . »—
Im Großen Preis von Süd¬
deutschland  iPreise 800 . 400 und 200
Mark ) wurden . 30 , 60 und 90 Runden ge¬
fahren . Im ersten Laus wurde erster R o-
ber t H e ckel - W i e2 b ad e n , der die 30
Runden in 10 Minuten durchfuhr , zweiter
Ph . Eckhardt -Karlsruhe mit 27 Runden und
dritter de - Gecrmstuns -Amsterdam niit 26
Rundem Im zweiten Lauf mit 60 Runden
wurde erster R . H ecke .l - W ies b ada u
in 19 Min . 53 Sek ., zweiter Eckhardt -Karls¬
ruhe mit 56 Runden und dritter de Gerr-
iiianns -Amsterdäm mit 37 Runden . Im
dritten Lauf mit 90 Runden wurde erster
Heckel-  Wiesbaden in 30 Min - 20 .Sek .,
zweiter mit 85 Runden Eckhardt -Karlsruhe,
während Gerrniauns wegen Motordefekts
feines Schrittmachers das Rennen anfgeben
mußte - Heckel -Wiesbaden .wurde als Sie¬
ger lebhaft gefeiert und mit dem Lorbeer
geschmückt . Im Vorgabefahren (6 Runden,
100 , 60 und 40 Mark Preise ) wurde erster
I . Würtz -Mainz in 2 Min . 68 Sek ., zweiter
Wannemacher -Ginsheim und dritter Ph.
Stecke !-Ludwtgshafen . Drei Fahrer kamen

zum Sturz ; sie trugen leichte Verletzungen
davon . Im Trostpreis <6 Runden , 3 Bar-
preise ) wurde erster K u l l m a n n - B i e b-
r i ch, zweiter Schaumberger -Mainz , dritter
Stiealitz -Ginssteim . — Zum Schluß fand
ein Motorrennen (30 Runden , 3 Barprerse)
statt . Es wurde erster Gkürlanda -Mailand
in 47 Min . 49 Sek ., zweiter Wohn -Mainz
und dritter Gerstner -Karlsruhe.

Gmchtrsaal.
Schlecht belohnte Gastfreundschaft.

Der Sckreiner Artur T . zu Elberfeld befand sich
auf Wanderschaft und dielt sich, da er keine Arbeit
bekommen konnte , aus einige Tage bei seinem Bruder,
welcher in einer Gärtnere ! in lKederlabnstein arbeitete,
ans . In der Nacht vom 20 . bis 21 . Juni 1003 stiea
er durch ein offenes Fenster in ein Zimine ' der
Wohnuna des Gärtners ein , öffnele mit einem Sckireiner-
messer eine Schubiade und entnabm derseiben eilten
«elbl -eirag von 70 Mark . Die Strafkammer verurteilte
ihn heute weaen fchwercn Diebstabls : >l 4 Monaten
Gtsänanis . Ein Mona ! der eriütenen Ulitersuchungs-
bast kam in Anrechnung.

_ _ Montag . 10 . August 1908.

Letzte Drahtnachrichten. ^
Schwere Eiseubahnkcitastrophc bei Flensburg

* Eckrrnsörde.  10 . Aug. Gestern abend
UP/s  Uhr stieß auf der Kleiubahnstrcckc Fstns.
burg -Rundhos der sahrplanmäßige Zug mit
einem Leerzug zusaulwen. 9 Personen wurde-
gelötet, eine ganze Anzahl wurden verletzt, dar
unter 0 schwer.

Der Kodak im Luftschiff.
X Stuttgart . 10 . August . Wie aus FricdrichZ,

Hasen gemeldet wird , sind die photographischen Aai-

nahmcn , die vom Zcppclinschcn Luftschiffe aus
während der Fahrt gemacht wurden , auSgezcichl ^ t
gelungeil . EL handelt sich dabei allerdings nur um
Ausnahmen bis Mannheim ; die übrigen Aufnahmen
scheinen bei der Katastrophe in Echtcrdingen »er,
nichlct worden zu sein.

Feuer in der Schule.
Ei Paris . 10 . August . Jn .dem Knabenlyzeum

Reims brach diese Nacht Feuer aus . welches den
liufcu Flügel öcö Gebäudes zerstörte.

Türkische Zustände.

Köln . 10. August . Der „Kölnischen Zeilung»
wird anL Saloniki vom 0 , ds . telegraphiert : Ali

Nizza Pascha , der Kommandant , nild Taschcrdscha.
der Gcneralstabschef des 3 . Armeekorps waren auf
eine . Anzeige des Ismail Pascha nach der Haupt¬
stadt gerufen und dort als Juugtürken verhaftet
worden . Sie sind wieder hierher zurückgekchrt.
Für die pünktliche Auszahlung des Soldes der
Gendarmerie und Soldateir für den kommenden
Monat ist Sorge geteagen wordeir . Die ottomani-
sche Bank hat bereits die nötigen Gelder erhalten.

Q K o nst a n t i n o p e l . 9 . August.
Hier zirkulieren Gerüchte , daß Jzzet Pascha
vom dem "ihm uachgercisteu jUngtürkischcn
Exalteu ermordet wordeu sei . Das hiesige
jungtürkische Komitee lehnt jede Verant¬
wortung für etwaige Gewaltakte der Extrem-
Radikalen ab.

X Köln , 10. August . Der „Köln. Ztg ." wird
ans Ilcslüp telegraphiert : Sonirabend 8 Uhr abends
wird von zuverlässiger Seite bekanntgegeben. daß
das Komitee Union et Progrö den Sultan zum
Ehreilpräsidcnten enrannt und daß der Sultan
diese Ernennung gutgcheitzen unb angenommen habe.
Der Sultair hat dcur Komitee dcir rreuerrichtctcn
Park am Weißen Turm in Saloniki geschenkt;
ferner hat der Sultan 3 Konritceinitgliedcr in zwei¬
stündiger Audienz empfangen.

teberebatteur ; Wilhelm Clobes.
Letaniworrllch für Polirik , Volkswirtschaft und Handel : Paul

i e n * für Feuilleton , Theater , Kunst und den gesamten übrigen
Teil : Wilhelm ClobrS . sür den Anzeigenteil : Carl Röstel,
sämtlich in Wiesvadtii . Druck unv Verlag des Wiesbadener

G e n e i a l - A „ j e l g e r S Konrad Leybolv in Wiesbaden.

Prüfer » Hervorragend bewährte
nahrung Nahrung.

Dis Kinder gedeihen
vorzüglich dabei

o . leiden nicht an °

jjosi Verdauungsstörung.
_ F 1

£ ine schone frau cfee.r
reinen Teint ist uirdenkbar ; einen solchen erzielen
Sie durch die vieltausendfach bewährte von Acrztcn
aufs wärmste empfohlene Myr rh o lin seise,
denn sie allein enthält den cosmet . Bestandteil „Myr-
rholin " mit anerkannter uird bewährter Schönheits-
ivirkung auf der Haut . B . 30

Temp . nach 0 . ss Baronieter gestern 738 mi»
Voraussichtliche Witterung sürll . Augttst 'vo»

der Dienststelle Weilbnrg : Zeitweise wolkig,
strichweise etwas Regen.
Niederschlagshöhe seit gestern : Wcilbmg 0,

Feldberg 0 , Neukirch 0 . Marburg 0 , Fulda 0,
Witzenhausen 0 . Schwarzenborn 0 , Kassel 0.

Waffer - Rheinpegel Caub gestern 2.25, heute 2.23.
stand : Mainpegel Hanau gestern 1.27, heute l -3st

Lahnpegel Weilbnrg gestern 1. 16 , heute 1- "-

ll . A aust Dk:nnenaufganq 4.4 t Monvaufqang
Evnnenonterqanq 7.29 Monduntergan q 3.02I Larl htüller,Wiesdaüen,nurI-nngAasss 48.

Optiker . IVissenschaktlickee Institut kür
j_ Augengläser . — Telephon 1684.
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HotelAdJer Badhaus , Langg. 42, 44 u. 48.
Hederich , Kfm. m. !Fr., Hannover — Mühl¬

schlegel, Fr !., Biherach — (Schmidt, Kfm. m.
Schwiegertochter u. 3 Enkel, Schweinfurt —
Dick Frl ., Baltimore — Baltzer , Kfm. m. Fr .,
Baltimore — Brandt , Kfm., Mannheim. — Sie-
börger, Kfm . m. Fr., Berlin.

Hotel Schwarzer Adler,
Büdingenstr . 4.

Betheuser , Kfm., Miltenberg — Ose, Kfm.,
Hagen.

Hotel Alleesaal,  Taunusstrasse 3.
Kautzky , (Redakteur m. Sohn Berlin — Ce-

sar, Fr . Oberstleut . m. Farn., Gr.-L/iehterfelde —
Kratz , Amtsgericlitsrat ., Kassel — Müller Bent .,
München -— Giomae, (Rent.) Rumänien — Lam-
per, Rent ., St . Louis — Viper, Inspektor m. Fam . f
Haag — Klein, Kfm. m. Farn., Manchester —
Winnenberg, Fr. Rent . m. Fam., Dülken — Wein¬
stein Kfm ., Bschwege, — Krein, Kfm. m. Fr .,
Köln.

Astoria - Hotel,  Sonnenbergerstr . 6.
Wilson, Kfm., Berlin — Heysehin. 2 Hm . Kfl.

Chicago — Veeder, Reut . m. Fam., Chicago —
Ziegler, Fr . Rent., Bniehsal

Bayerischer Hof,  Delaspeestr . 4.
Eckel, Willersdorf — Seitz, Kfm. ni. Fr .,

Sonneherg — Beker Kfm . m.  Fr ., Düsseldorf —
Weiler, Kfm . m. Fr ., Betzdorf — Jansen , Kfm.,
Köln.

HotelBellevue,  Wilhelmstr . 26.
Hiddemann , Fr . Dr . m. Automobilführer,

Düsseldorf.
Hotel Bender,  Häfnergasse 10.

Herrling , Lehrer, Nürnberg — Schlieper, Frl.
Rent . Berlin — Weisser , Frl . Rent ., Berlin —
Hofmann, Frl . Rent,, Giessen.

. Hotel Berg,  Nikolasstrasse 27.
Schröder, Frl., Mariibm-g — Kaplan , Kfm.,

Berlin — Pfeiffer , Fr ., Paris — Veidl, Apotheker
Bi. Fr. Elbogen — Veidl jr ., Apotheker , Ellbogen
— Kubath , Postdirektor , Frankfura — Schirmer,
Kfm., Magdeburg — Pech , England — Pech, Frl .,
England.

Hotel Biemer,  Sonnenbergerstr . 11.
Blanchard , Amerika — Hawko, Amerika >—

Klaffen Fr . Major m. Kind u. Bed., Wesel.
Schwarzer Bock,  Kranzplatz 12.

Schön!an , Kfm., St . Louis — Isaacs , Kfm.,
(London— Hansen , Kfm., Kiel — Koop, Reg.- u.
Schulrat , Sigmaringen — Kirn, Dr . med., Pforz¬
heim — Meyersohn, San.-Rat Dr. m. Fr .,
Schwerin — Halzer m. Fr ., Chicago — Kipmann,
Kfm., Lublin — Bossmann, Dr. med., Marsloh —
Cooh m. Fr . Cleveland — Paetz , Pastor , Deren-
burg.

Zwei Böcke,  Häfnergasse 12.
Schumann, Oberlandesgerichtsrat , Rostock.
Goldener Brunnen,  Goldgasse 8-10.
Krüger , Kfm. m. Tocht ., Oschersleben —

Schäfer, Rückershausen — Heilenbeck, Kfm.,
Heiligenhaus — Schelper, Rechnungsrat a. D.,
Hannover — Speck“ Fabrikant , Chemnitz.

Hotel Burghof,
Langgasse 21-23 u . Metzgergasse 30-32.

Schanz, Prokurist m . Fr ., Wetter — Rieger,
Dr . med. in . Fr., Berlin — Panhuyzen jr ., Gebr.,
Kflte . Amsterdam — Smulders, Fabrikant , Rot¬
terdam — Lensehe Kfm . m. Fr ., Nordhausen —
Heinz, (Baumeister , Mittwalde — Lübbe, Baumei¬
ster , Dortmund.

Central - Hotel,  Nikolasstr . 33.
Schmitt m.  Fr ., St . Hubert — Assmann, Lehrer

a . D. m, Fr .. Molle — Hulme, Rent ., London —
Bremer 2 H2rn. Rent ., London — Null, Kfm.,
Detmold — Willmans, Kfm., Berlin — Grüne¬
wald, Kfm., Gastätten — Germann, Baumeister
m. Fr . Leipzig — Dervisch, Direktor , Brüssel —
Moose,' Kfm ., Köln — Thomas, Kfm., Köln —
Hühner, Fr . ' m. Sohn, Berlin — Bersch, Frl .,
Hildburghausen — de Vien, Dr. med. m. Sohn,
Amsterdam — Sterlaar , Buchhändler m. Fr .,
Leerdam — Gerdessen, Rent. in. Fr ., Zwette —
Seheur, Kfm ., Trier —' Stern, Ivfm., Karlsruhe —
Schmitz m. Fr ., Köln.

Hotel Christmann,  Michelsberg 7.
Helk, Kfm., Hildburghausen.
Hotel Dahlheim,  Taunusstrasse 15.

Peters m. Fr .) Odesau — Cratz , Syndikus
Dr. Ottenbach.

Darmstädter Hof,  Adelheidstr . 30.
Simon, Kfm., Essen.

Hotel Deutscher Kai ser,  Marktplatz 3.
Werner , Kfm., München — Traupel, Kfm.,

Kfm., Ludwigshafen — Lömmer, Rent ., Zürich —
Klein, Lehrer , Wörtz — Friedrich, Prokurist,
Würzburg — Spengler, Laufach — Göebel, Kfm.,
Bremen — Schlütter , Kfm ., Trier — Baer , Kfm.,
Bernburg.
Dieten  in ii h I e, (Kuranstalt) , Parkstrasse 44,

Arndt , Fr., Riga — Gabbert, Berlin.
Hotel Einhorn,  Marktstrasse 32.

Wirtb , Kfm., Köln — Frike, Ing ., Bochum —
Stumpf, Korvettenkapitän , Kiel — Röse, Kfm.,
Halle — Zeuner, Kfm., Chemnitz — GaUhöfer,
Kfm., Köln — Runzheimer, Ing., Bonn — Beli-
mann 2 Hm . Stud., Rheine — Rebmann, Post¬
direktor in . Fam., Rheine — Wiesenborn, Frl .,
Rheine — Löwenstein, Klm., Borke — Sanders,
Kfm., Neuberg.

Eisenbahn - Hotel,  Rheinstrasse 17.
Machur, Lehrer, Seefeld — Gabriel, 2 Frl .,

Aachen — ' Sunn, Kfm., Köln — Berg, Fr ]., Bonn
_ Stein, Kfm. m.  Fr ., Saarbrücken — Lieberz,
Rent. m. Schwest. Bonn — Prätoriüs , Kfm.,
Arnstein — Westrigt , Rent . m. Schwest., Meran
s-<Weise, Rent . m. Fam . MH*» *** — Blanko,

Zremden-Verzeichms
Rent . m. Fam., Haag — Ansorge, Lehrer , Teicha
— Gäebelin, Ing , Karlsruhe — Schröder, Fabri¬
kant , Haspe — Bonewel, Kfm ., Haspe — Riem,
Kfm. in. Fam., Berlin.

Englischer Hof,  Kranzplatz 11.
Nicolle m. Fam ., Paris — Witten , Königs¬

berg — Raginsky, Fr . m. Tochter, Ekaterinos-
law.

Hotel Epple,
Körneratrasse 7, Ecke Kaiser Friedrich-Ring.
Reichel, Danzig — Fischer, Rent ., Plagwitz —

Foelscli, Reg.-Sekr., Berlin — Dressier, Reg.-Se-
kretär , Berlin — Werner, Berlin.

Hotel Erbprinz,  Maulitiusplatz ' 1.
Laut , Kfm., Monte Carlo — Ludtmann , Kfm.,

Monte Carlo — Pfeifer . Frl ., Düsseldorf — Klupe
Kfm., Düsseldorf — Schuweres, Kfm., Hahau —

Wilkimos, Lehrer m> Fr .j London — Dörret,
Kfm. nl. Fr ., Schwalach •— Wittmann Kfm.,
St . Johann — Beeilen, San.-Rat Dr. med. in. Sohn
Leipzig — Laut Kfm., Monte Carlo — Heinny,
Kfm., Bochum.

Europäischer Hof,  LanggaSsc 32.
BrinnJann, Fr ., Köln — Vieler, Kfm., Godes¬

berg — Goller, Augenarzt Dr ., Bochum — Er-
nesty , Kfm., Münster i. W. — Hottinger , Kfm.,
Düsseldorf — Hagen, Fabrikant , Hagen.

Frankfurter Hof -, Webergasse A7.
Arens, Kfm. m. Tochter, Köln — de Koch,

Dr. nred. m. Fr ., Amsterdam.
Hotel Fürstenhof,

Sonnenbergerstrasse 12 u. 12a.
Unser , Frl ., Solingen Aspeliu. Frl. Cliri-

stiania.
Hotel Fuhr,  Geisbergstr . 3.

Schramm, 2 Frl ., Lübeck — Günther , Fr.,
Lübeck — Rieck, Fr ., Lübeck — Diffenig, Fr .,
Lübeck — Dreyer , Fr ., Witten — Austermami,
Fr ., Bochum.

Hotel Gambrinus,  Marktstrasse 20.
Lämmer Chemiker, Genf.

D r u net tultl , iiarktstr . TO.
Bolle, Kfm., Kassel — v. d. Laden m. Fr.,

Düren — Haas , Kfm., Borken — Löock, Kfm.,
Cleve — Kaust , Frl . Krefeld — Neef, Kfm.,
Krefeld — Dapperich, Fr ., Siegen — Krauss,
Stud ., Stuttgart — Leutert , Kfm., Münster —
Ferber , Kfm. Elberfeld — Blum, Kfm., Essen
— Moeller, Kfm., Essen — Guilser, Agent,
Duisburg — Laeuelier , Kfm. in. Fr ., Kottbus —
Williams, Kfm. Manchester — Wiesener, Kfm.,
Krefeld — Förster , Kfm., Krefeld — Frowein,
Kfmv Krefeld >—- Joachinisohn; Kfm. m. Fr .,
Berlin — Meerkoppe, Kfm. Berlip — Brandes,
Kfm.,, 'Berlin —■ Kullmaifn, Kfm, m. (Fam.,
Brüssel — Hartmann , Kfm., Australien —
Schwöbei, Kfm., Schleiz — Klie m. Fam. New-
York.

Hotel Hahn,  Spiegelgasse 15.
i Berkho.ut m. IJr-, ]A!mst«rdam —• Bjnsch,

Kfm. f: Berlin —, v. d. IBnefukj Amsterdam, —
Wuland , Kfm., Köln.

Hamburger Hof,  Taunusstrasse 11.
Bayer , Rent . m. Fam., St . Louis.

Hansa - Hotel,  Rheinstrasse 18.
Withkamp , Königsberg — Schwelle, Zivil-

ing. m. Fam., Zürich — Raloff , Offizier m. Fr.,
Siegburg — Cords, Kfm., (Barmen — Kung,
Norwegen — Holthausen , Kfm. m. Fr ., Köln
— Kaufmann , 2 Hrn . Kfl., Berlin.

Hotel Happel,  Schillerplatz 4.
Gross, Kfm. m. Fr., Dresden — Rowoldt,

Köln — Bömper, Herborn —. Flad, (Lehrer,
KSrchheim — Müller Gemcfindevorslt, nj. Fr .,
Oberplanitz — Schorf, Kfm. in. Schwester, Bre¬
men — Rohte, Fr ., Bremen — Krcmer, Kfm.
m. Fr ., Berlin.
Hotel Hahenzollern,  Paülinenstr . 10.

Dunlap, Pr . Rent . m. Bed., Paris.
Hotel Holländischer Hof,

Klieinbahnstrasse 5.
(Harrich, !Kkmq, Frankfurt — Kunb, Dr.

med. in. Fr ., Weilburg — Holstein , Student,
Kliel —i Ost, Kfm ., (Frankfurt —• pojtlenstab,
Rechnungsrät m. Fr ., Hildesheim — Gahren,
Weilburg — Gahren , Lessai.
Vier Jahreszeiten,  Kaiser Friedrlchpl . I.

Mason m. Fr ., Boston — Bellows m. Fr.,
Chicago — Meyriek , Islington — Woolwarth,
2 Frl ., Birmingham — Uphaus , Frl ., Birming¬
ham — Turner m. Fr ., Newyork — Pain Nea¬
pel — van Neuwenhuysen m. Fam., Brüssel —
Minderop, Bankier m. Fam., Rotterdam.

Hotel Tmpörial,  Sonnenbergerstr . 10.
Storäns, Pfarrer , Neersen —< Görtz, Frl .,

Neersen — Görtz, Erkelenz.
Xntras Hotel garni,  Taunusstr . 51-53.

Haussmann , Kfm., Münster i. W. — Wid-
hieki, Rechtsanwalt , Kowo. — Nobis, Kap.-
1-ent ., Wilhelmshaven — Vlcs, Kfm. m. Fr .,
Leiden.

Kaiserbad,  Wilhclmstrasse 4J.
Baumgarten Kapitän , Kiew — Graf Kö¬

nigsmark , Rittergutabes . in. Gräfin, Radein —
van Klareren , Frl ., Rotterdam — Scherenzis,
Fr . Dr., (Berditschew — Libow, Pr. Dr., Tschud-
now.

Kaiser  h o f fAugüsla -Viktoria -Bad),
Frankfurterstrasse 17.

de Jessö-Charleval - Fr ., Marsailie — de De-
mandolx, Graf und Gräfin; Marseiile — San¬
der, Dortmund.

Gasthaus zum Kochbrunnen.
Kampa , Bahnmeister 1. KI., Oppeln.
Goldenes Kreuz,  Spiegelgasse 6—8.
Wehr, Frl ., Chavlottenbur ? — Markmann,

Frl .„ Iseulohn.

iet Stadt Wiesbaden.
Hotel Krug,  Nikoiasstrasse 23.

Hofrichter , Offizier, BenÄsbipg >—■ Brück-
mann, Frl ., Sondershausen — Helmrich Fr. Dr.,
Sondershausqn — Strigs , Kfm . m. Fr . Ober¬
schönweide — Schulz, Dr ., Elberfeld — Koop,
Kfm. Sigmaringen — Geyer, Kfm., Philadelphia
— Haardt , Kfm., Siegen — v. Kothen , Kfm. an.
Fr ., Düsseldorf i— Voekerodt , Fr, m. Sohn,
Köln — Levy, Kfm., Philadelphia — Romey,
Kfm. m. Fr ., Gassen — Bögermann, Kfm. m. Fr .,
Düsseldorf,

Hot el zum Landsberg,  Häfnergasse 4.
Birode, Kfm. m. Fr ., Barmen — Müller m.

Sohn, Neudorf.
Weisse Lilien,  Häfnergasse 8.

Heintz, Frl ., Birkenfeld — Graebner , Fabri¬
kant , Nürnberg.

Hotel Lloyd,  Nerostrasse 2.
-tWinterheimer, Frl ., Ingelheim — Weibe],

Eltville.
Hotel Meie  r, Luisenstrasse 12.

Niessler, München — Eisenreich, München.
Metropole und Monopol,

Wilhelmstrasse 6 und 8.
Krumm m. Fam. Remscheid — Midmayer,

Rondorf — Custodis, London — Tlach, Konsul,
Sheffield •—• Sauer, Kfm ., Köln )—• Richard,
Königswinter — Fischer, Kfm. m. Fr ., Köln —
Kopp, Kfm. in. Fr ., Köln. — v. Nemirowsky m.
Fr ., Moskau.

Hotel Minerva,  Rheinstrasse 0.
Groos, Dr. med., Remscheid — Pütz , Rent.

in, Pr . Köln.
Hotel Nassau u. Hotel Cecilie,
Kaiser Friedrich-Platz u. Wilhelmstrasse.
Warfield , Bankier in. Fr ., Newyork — Hei¬

ser, Fr ., Christiania — Jennings , Ing . m. (Fr.,
Newyork — Cosrnan, Rent ., London — Stroesco-
Wasili, Rittergutsbes ., Bessarabien — Mooser,
Rent . m. Farn., Stuttgart — Bordagorsy , Fr .,
Brasilien. — Bloodgood, Fabrikbes ., Newyork.
— Linon, Fr . Rent ., Newyork — Mascarenhos,
Oberst m. Fr ., Brasilien — Thomas, Bürgermei¬
ster , Amerika — Aspelin Fr ., Christiania —-
Freeman , Rent , m. Fr ., Warrem — liaddem,
(Di,'.; England — May^ iFr. Washington —-
Vickar , Offizier, Schwaden — Stewart , 2 Frl .,
Manchester — Cross, Plantagcnbes ., Südamerika
—- Ginobbi, Kfm., Italien — Davson, Rent .,
London — Borns, Fr . Rent ., Canada.

Hotel Prinz Nicolas,
Nicolasstr . 20-31.

Clemens, Ing ., Dortmund — Klingholz, Frl.
Schriftstelerin , Leipzig — Brinkmann m. Fr .,
Buer.

Hotel Nonne  nh o f. Kircbgasse 15.
Flaschner , Kfm. m. Fr ., Düsseldorf —

Rumpf, Kfm., Strassburg — v. Hees Kfm., Ber¬
lin — Neuhaus , Kfm. m. Fr ., Budapest — Kra¬

mer^ Faiirikantj Berlin — Schmäht Kfm.,
Mannheim — Mülhause, Sekretär m. Fr ., Mar¬
burg — Becker, Kfm., Köln — Vogelsaug Kfm.,
Kühn — Lyon, Kfm., Hamburg — Sehwedler
m. Fr ., Dortmund — Scheit , Fabrikant m. Sohn
Dresden — Wantzen , Apotheker , Hazingen —
Gaede, Kfm., Kiel — Lemthe Kfm., Kiel —
Wagner , Kfm;. Plauen.

Palast - Hotel,  Kranzplatz 5 u. 6.
(Nothmann IJr. Renjt., Berlin.

Pariser Hof,  Spiegelgasse 9.
Polt , Fr ., Berlin — Voigt, (Frl., Hamburg.

— Neumann, Kfm., Rixdorf — Toepfer, Kfm.
Potsdam.

P |C[ivat - H .otel (Petri ), Tajiflusstfr. 43.
Konstadt , Fiy m. Tochter , Lodz. — Becker,

Kfm., Elberfeld.
Pfälzer Hof.  Grabenstrasse 5.

Deiwer, Hamburg — Billert m. Sohn
Metz, „

Zur guten Quelle,  Kirchgasse 3.
Mahlinger , Hachenburg — Kellner, Rent.

m. F%, Erfurt — Bredenbrenkien, Student,
Hattingen.

Qnellenhof,  Nerostrasse 11.
Meisner, Schüler, Tauberbischofsheim —

Woll, Kfm., Dudweder — Schröder, Rent ., Dud-
weiler.

Hotel Quieisani,
IParkstr. 5 u. Erathstr . 4. 5, 6, 7, 9, 11, 13.

Lahovary , Fr . Rent ., Bukarest — Laho-
vary , Rente, (Bukarest — Schlesinger, Frl.

Rent ., Stuttgart — de Vries, Rent . m. Fam.,
Arnheim — v. Dolzidowski Fr ., Petersburg —
Desvallin, Rent ., Pari.

Hotiöl Reichshof,  Bahnhofflstr . 10.
Bebenrot, Lehrer m. Fr ., Gebhardhagen —

Flügge, Kfm., Wesel — Skirde, Kfm. m. Tocht.,
Braunsberg — Schwarze, Stud ., Barmen — Par-
rinka , Frl ., Hannover — Brendfeld, Kfm., Gif¬
horn — Salzmann, Kfm., Gifhorn — Mutli,
Gärtnereibes . m. Tocht., Bad Weilbach.

Hotel Reiebspost,  Nicolasstr . 16—18.
v. Attelmayer Meran — lleynen , Bürger-

mieihter m. Fr ., Friemersheim „*—• v. jNedder-
mann, Er., Strassburg — Streuffel , Siershausen
— Stock Frl ., Paris — Gienscli Kfm., Bonn —
Tapp in. Fr ., Danzig — Schubert , Kfm., Buch¬
holz — Schau.b, Frl., Bremen — Mönnig Frl .,
Bremen — Neustadt , Dr. phil., Charlottenburg
—- Mahr, Kfm., Hannover —- Pituhke Ee-
gdei'Jmgsrajt |Djr., Berlin —- Kosper, Fr», imt. 2
Töchter, Hohenmark —• Cruse, Kfm. Hamburg
— Schäfer, Chemiker jn. Fr ., Friemersheim —
Wynen, Kneuttingen — Doudela, Ing. Paris.

Residenz - Hotel,  Wilhelmstr . 3 n. S.
Musselv, Advokat m. 2 Söhnen, Cour' r ■

Rhein - Hotel,  Rheinstrasse 18,
Laansdorf, Dr. med., Köln — Depret

m. Fam., Paris — Bauer , Rent . m. Fr . OÜljo^
Jones , Rent m. Söhne, London —• Noi-t0̂
Gescliw., California — Forney , Fr ., Califor„ri
— Crossley, Fr . California — Nolet, 2 R.
Stud., Schiedam — Werner , Kfm. m. Fr ., jS|
seldorf.

Hotel Rose,  Krauzplatz ?,  8 u. g.
v. Holzing-Berstett , Fr . Baronin , Münslfc

i. W. — Jonheer v. Spengler m. Fr ., Haag ^
Ciolaeu, Rumänien — Yewdall, Frl ., (Esholt
Deiuley, Frl ., Esholt i—- LaSudon, Ne’.vyork
Breemer m. Fam. Newyork — Hütschier m. pr
Nymegen — Guttmann , Referendar , Dresden '

Goldenes Ross,  Goldgasse 7,
Jogel , Saarburg.
Weisses Ross,  Kochbrunnenplatz 2.
Miede, Steinbergen — Chirst , Berlin

Leykauf , Fr . Major m. TochteV̂ Dresden
KüMier, Kfm., Münster — Feldmaam, Kfm

Coesfeld.
Hotel Royal,

Sonnenfcergcrstrasse 28.
v. Staudtmann , Kais . Russ. Kammerjunkcp

u. Botschaftssekretär m. Fam. Darmstadt rj
Sutkin , Dr., Petersburg — Schulz, Dr. ru«:
Siegen.

Hotel Saalburg,  Saalgasse 30.
Volk, Ing. m. Fr ., Giessen — Miellek

Seih]ttngenbad —- Hirsch , Kfm;, l ’rankfjirt _)
Sundt, Veterinärrat , I-Ialberstadt.

Savoy - Ho tel,  Bärenstrasse 3.
Bosnalc m. Fr ., Amsterdam — Meschendorf

m. Fr ., Louisville — Kaiser m. Fr ., Cal — Mar-
tin , Frl ., Cal — Leopold m. Fr, , Nastätten —
Beer, Buchhändler m. Fam. u . Bed. (Berlin —
Marga, St. Avold — Plecker , Kfm., St . Avold —
Rapp, Frl ., Frankfurt — Bosnack m. Fr. Am¬
sterdam — Brodska , Fr ., Bertitschew.

Kuranstalt Dr . Schloss,
Sonnenbergerstrasse 30.

Dobson, Kfm., Russland — Humberg Fr
Berlin. ' . 1

S c h ü t z e n h o f, Schützenhofstr . 4.
Daniels, Dr. m. Mutter , Berlin.

Sendigs Eden - Hotel,
Sonnenbergerstr . 8.

Zimmer, Fr ., Moskow.
Spiegel.  Kranzplatz 10.

Dürr , Architekt InH. Er ., 'Strassburg —
Harber , Kfm., Würzburg — Rosen, Frl ., Berlin
— Ahlendorf, Fr ., Mülhausen — Mattke Fr.
Riesenburg — Boldewahn m. Fr ., Riesenburg.

Zum goldenen Stern,  Grabehstr . 28.
Bourgarth , Fr . m. Toeht., Potsdam — Palm

m. Fr ., Tangermünde — Herbst Bamberg
Schäfer m. Fam., Köln.

Hotel  T a n n hä u s e r, Bahnhof str . 8.
Richter , Pastor m. Fam., Halle — Eaun,

Kfm., Gera — Panowarsky ^ Prof ., Rodnitz —
Kleinmüller, Lehrer , Godesberg — Pieters , Kfm.
m. Fr ., Holland — Beart , Fr ., London — Beart,
2 Frl ., London — Dupp, Kfm. m. Fr ., Kassel
— Keiner, Fabrikant ^ Kassel — Steinberg-, Kfm,
m. Tochter, Kassel.

Taunus - Hotel,  Rheinstrasse 19.
Eoyer , Notar m. Fr ., Zwolle — Haupt,

Kfm. m. Fam.,, Düsseldorf —. Wdltlenknmp,
Rent . m. Fr ., Bremen — _ Schuppen, Kfm.,
Veenendraab — Verho-eff, Kfmj.|, VeenerHraab
— Kost , Rjont. na. Fr ., Âmsterdam —>. Kian,
Kfm., Essen — Schippere, Kfm. m. Fr ., Rot¬
terdam — Croon, Kfm .m. Fr ., Deventer —
Lasienschein, Kfm. m. Fam. Amersfort —

Schmidt, Kfm., Frankfurt . — von Graevcnitz,
Obprst m. Fam., Giessen — Müll, Dr. med. m.

Tri, (Bralmsehweig — Geyer, Kfm;,, Lßnz p-
Deprafne, Kfm., Maastricht — Bansheim,

Rent ., Maestricht — Eishove, Bürgermeister,
Maestricht — Duyhers Kfm., Amsterdam —
Lamsrecht , Rent., Amsterdam - - Rollin, Kfm.
m. Fam., Semiheim — Brandts, Ingen ., Antwer¬
pen — Weichbold, Kfm., Hamburg — Schulte-
MclsChley, (Bonn — MoJy , Ingen .,, Rauxel —
KieJnenbro(nn, Rent ., Bensberg.

Hotel Union,  Neugasse 7.
(Wegner, Kfm., Meiningen — Muckdorn,

Kfm., (Berlin. '
Viktoria - Hotel u. Bad hau »,

Wilhelmstrasse I.
Bellanger, Paris — Koppenheim, Fr., Greith

Hunderson, Zudlow — Standlinger m. Fr. Ber¬
lin — Neuheit , Frl ., Thom — Rothermundt,
Fr ., Thorn — Ehrlich, Kfm. Berlin — Maklers,
Zwydrecht — Visser, Zwyd'recht — Page, Fr.,
Neu-Zeeland ■— Hunderson; Frl . Njeu-Zbeiland
— Pringle, Frl ., Neu-Zeeland — Heymanns,
Dr. m. Fr ., Haag — Holden, Frl . Brooklyn —'
Sandfurd m. Fr., Brooklyn.

-lote ; Vogel,  Rheinstrasse 27.
Heidenreich, Stadtrat , Tilsit — Raurii,

Nfm. Greiz — Weber, Kfm. m. Fr., Frankfurt.
— van Ruyver, Rent . m. Fr ., Haag . — War-
heck, Kgl. Hofopernaiinger, Kassel — Heringi
Zahnarzt Dr., Leipzig — Streihoff , Kfm., Köln
—■ Puttkammer , Kfm. m. Fr ., Hannover.
Krause , Assessor m. Fr ., Dresden — Schmidt
Kfm., Frankfurt ,

Hotel Weins, (Bahnhofstrasse 7.
Eeimann, 2 Frl . Lehrerinnen , Trarbach —

Pauli , Kfm., Melle — Küster , Kfm., Bielfeld - *
Lottmann ^ Frl ., Haye-Ostfriesland — Jömä>
Rent ., Braunschweig — Bauwanfc m. Fr., Ant¬
werpen,
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Handel und Industrie.
Rheinische Weine.

31.richte aus Rheinhesse», dem Rheingau und
dem Rhcintal.

* Mainz, 8. Aug. Die letzten Tage waren
.»ss-rcii Reben weniger günstig, dach machen
K Trauben weiter gute Fortschritte, sie sind

ganz ausgewachsen. In den letzten Tagen
■ft ibie Peronospora abermals ausgetreten, und
?L r an Len jungen Trieben, es ist daher noch.

gespritzt worLcn. Las Gipfeln ist letzt
rna vonnöten, und auch das Unkraut hat
inrt überhand genommen, zu dessen Bcsei.
üümtn Heuer vielfach der Pflug verwendetligiing
wird- Der Einlauf bleibt nach wie vor
‘‘„tja Einige Verkäufe kamen in den letzten
?aaen zustande: 1905« : Alsheim 5 Stück zu
v m  1906« : Oppenheim 10 Stück zu A 700
^ Bechtheim8 Stück zu A 020, 1907er: Ni er¬
sten, 6 Stück zu A 800, Dittelsheim 10 Stück
!‘u‘£ 000 und Heßloch4 Stück zu A 570.
' * Aus dem Rhciugau, 8. Äug. Wenn auch
hie letzten zwei Tage etwas kühl und regnerisch
„ntcu so behielt doch die Witterung durchweg
js>rcn 'sommerlichen Charakter. Obgleich die
Peronospora nach sedcm Nebel und Regen neu
Auftritt, ist cs bis jetzt noch immer gelungen,
hie Krankheit von den Trauben fern zu halten,
«o ' die Weinberge einigcrmaßen gut gepflagt
find haben «die Trauben auch ein gesundes
Aussehen. Jetzt sind die Spritzen nochmals in
'Tätigkeit, und so wird cs wohl gelingen, die
?rauben bis zum Herbst zu erhalten, zumal

daS Schwefeln nicht unterlassen wird,
strühcr als sonst wurden in diesem Jahr die
Gipfel äbaeschnittcn, was wegen der Pilzkrank-
,,eiten auch ganz zu rechtfertigen ist. Die ion-
stiacn Arbeiten, besonders das Sommergraben,
sind etwas im Rückstand geblieben. Die Win-
Ier  setzten ihre Chrc darein, den vielen sach-
Illndigen Gästen, welche jetzt in den Rheingau
kommen, ihre Weinberge im schönsten Gewände
zu zeigen.

* Steeg, 8. Aug. Bei der feuchtwarmen
Witterung habeil die Trauben rasch zugenom-
meu die mcistcu-sind so weit, daß die Reife
Eintreten kann. Späkburgunder fangen an sich
;u färben. In den letzten Tagen konnte man
in den Wendstunden unzählige Sauerwurin-

motten beobachten, man hat also diesen Schäd¬
ling in Wenge zu erwarten. Man ist jetzt
fleißig bei der letzten Arbeit, am Gipfeln und
letzten Graben. — Geschäftlich war cs in letz¬
ter Zeit etwas lebhafter. Vom 1907er ging
eine Anzahl Keller zu A 500—520 in den Be¬
sitz des Handels über, ebenso etwas 1906er zu
A 640 das Fuder. In Oberdiebach und Manu¬
bach ging 1907er zu A 490 ab.

* St . Goar, 8. August. Vom Weinstock kann
man nur Günstiges berichten, da die Blätter
gesund und die Trauben ausgewachsen sind.
Bei flauem Geschäft behalten die Preist die
alte Höhe. Verlaust haben zuletzt: Damscheid
1907er zu A 600, St . Goar 1907« zu A 585
bis 600, Koblenz 1906er zu A 660—720, Hön¬
ningen 1905er zu A 600 , Erpel 1904er zu
A 670 und Linz 1904« und 1905er Rotwein
zu A 620—685.

Kassce und Zucker.
Havre . Kaffee. 8. Aug. Tendenz stetig,

per Scpt. 99°/.. per Dez. 38*/a. per März 98'st
per Mai 98.

Magdeburg . Zucker. 8. Aug. Wetter bewölkt
u. kühler. Tcndcuz ruhig. Kornzuckcr8 ! Gcd.
ohne Sack —,- . Nachprodukte 75 Gcd.
ohe Sack—,- - = ,—.

Tcndcuz still-Brodrassin1 ohne Faß —,- .
Genu Raffln nit Sack—,- ,—. Gern. Melis
1 mit Sack —,- . KrystallzuckcrI mit
Rohzucker1 f. a. B Haiuburg.

Tendenz ruhig aber stetig, per Aug- 20,45
Gld. 20.55 Prf. per Scpt 20,40 Gtd. 20.50 Brf
per Okt. 19,50 Gld. 19,80 Ars per Okt./Dez
19,40 Gld. 19,45 Ars. per Jau ./März 19,60
Gld. 19,70 Ars. per Mai 20.00 Glb. 20.05 Ars.

Die Börse vom Tage.
Berlin , 8- August. Die Börse eröfs-

nctc schwach. Da jedoch bei Feststellung der
ersten Kurse äußerst wenig Material auf
den Markt kam minder Gesauitverkehr be¬
langlos war , waren die ersten Kursnotizen
etwas besser, als male erwartete . Die von
Airherika «abhängigen Werte lvaren ruckt

einheitlich; Canada gaben gegen gestern %
Prozent nach auf Londoner Privatmet-
dungen, wegen der weiteren Ausdehnung

der bei der Bahn einsctretenen Streikbe¬
wegung. Baltimore lA Prozent besser,
Pennsylvania behauptet. Ist Banken wur¬
den die teilweise anfänglich besseren Kurs¬
not,izen eingebüßt. Montanaksien ziemlich,
behauptet auf lokale Deckungen. Deutschs

Luxemburger 1 Prozent gebessert .auf die
mutmaßliche Schätzung einer Dividende
von 10 Prozent . Bochum« gut sgehalhen',
desgleichen Phönix . Laurahütte nach vor¬
übergehender Steigerung wieder auf gestri¬
gen Schlußstand. Die „ ans Oberschlesien
Sorliegänden besseren Situationsb .erichte
blieben einflußlos . Gelsenkirchener nach
Abjchwächung auf gestrigen Kursistqud er¬
holt, ebenso Harpener auf Deckungen.
Oesterreichische Bahnen umsotzlosj Prinz

Heinrichbahn 1 Prozent besser aus Deck-
ungen . Lproz. Reichsanleihe 0,10 Prozent,
1902er Russen um 0,30 Prozent besser auf
Rückkäufe. Türkenlose JH  fl % höher auf

Paris . Schiffahrtsaktien gut preishaltend.
Im weiteren Verlauf Gesamtstatus bch stil¬
lem Geschäft unverändert . Tägliches Geld
3Z Prozent . Gegen Schluß schwächer auf An¬
ziehen des PrivatdiÄonts wegen Zurück¬

haltung der Diskonteure und auch auf
schwache Loildoner Konsolskurse. Heimische
Fonds unverändert . Industriewerte und
.Kassamarkt zienilich fest bei unwesentlichen

BerÄrdijrungen . Nachbörslich Lokalmarkt
fest auf Deckungen der lokalen Spekulation.

PrivatzDiskont3— Prozent.
Berlin , 8. Aug. 12 Uhr 15. Min . Termin-

Notierinwen. streditaktien — . L>andelsgesell-
schaft 162.50. Komm.- u. Disk. —.—. Darmsl.
Bank 135.60. Deutsche Bank —.—. Diskonto-
Komm. — . Dresdener Bank 140.30. Na¬
tionalbank 116.—. Schaashausen'scher Bank¬
verein — . Russische Bank 127.20. Wiener
BarEverein 131.20. Lübeck Buchener — .
Oesterr. Ungar. Staatsbahn —.—. Lombarden
20.40. Anatolier (60%) —.—. Baltimore u.
Ohio 93.20. Kanada 167.60. Ortentbahn — .
Gnthbordbahn — . Meridionälbahn —.—.
Mittelmeer — . Pennsylvania 121—7 sttrinz

Heinrich 123.10. Warschau-Wiener 97.30. llproz..
Reichsanleihe 83.50. 4sstproz. Chinesen — .
4(chproz. Japaner —.—. Russen (1902) — -
4proz. Spanier (äußere) — . Türken (unisiz.
1903) — . Türkenlosc 145.—. Ung. Kroncn-
rente —.—. Bochum« 220.80. Deutsch-Luxem¬
burger abgcst. 159.70. Dortmunder C. 58.20-
Hohcniohewerke— . Laurahütte 212.70. Phö¬
nix 177.W. Rheinische Stchlwerke 173.30. Rom-
bachcr — . Gelsenkirchcn 192.70. Harpener
—.—. Große Berliner Straßenbahn — .
Packeisahrt 110.90. Hansa-Dampfschiff. A.-G
—.—. Allgemeine Elekirizität — . Deutsch
Uebersce— . Siemens u. Halske — .

Berlin , 8. Aug. 2 Uhr 20 Min. NaHbörs«.
Krcditaktien 197.50. Handelsgesellschaft 162.50.
.tzandelsgesellschast 162.50. Kommerz- u. Dis-
kontobank 108.—. Darmstädter Bank 125.70.
Deutsche Bank 233.30. Diskonto KommaNdit
174.60. Dresdener Bank 140.—. Nationalbank
116.—. Schasshaüsenscher Bankverein — .
Russische Bank 127.70. Wiener Bankverein
131.20. Lübcck-Büchencr —.—. Staatsbahn
147.70. Lombarden 20.50. Anatolier (60%)
—.—. Baltimore u. Ohio 93.20. Kanada 167.20.
Orientbahn r-v—.. Gotthardbahil — . Meri-
dionalbahn — . Mittclmeer — . Pennsyl¬
vania 122.50. Prinz Heinrichbahn 13150. War¬
schau-Wiener 98.50. 3proz. Reichsanleihe 83.50.
Burenos Aires — . Ostproz. Chinesen— .
llhproz . Japaner 89.10. 4proz. Russen (1902)
83.40. Spanier — . Türken (unisiz.) — .
Türken-Lose 145.20. Ungar. Kronenrente — .
Bochumer 221.50. Deutsch-Luxemburger abgeft.
160.75. Dortmunder C. 58.20. Hohenlohewerke
—.- . Laurabütte 212.60. Phönix 178.70. Rhein.
Stahlwerke 174.—. Rombachcr —.—. Gekstn-
kirchen — . Harpener 200.50. Große Sgerl.
Straßenbahn —.—. Packetsahrt 11.50. Hansa-
Don,vstchisf.-Akl.-Gei. —.. Nordd. Lloyd 95.30.
Dynamit —i.—. Allg. Elektrizität 214.80.
Deutsch. Uebersce — . Siemens n. Halske

Frankfurt a. M., 8. Aug. Kurse von 1(4
bis 2 Uhr. Kreditaktien 197,25. Diskonto
Komm. 174.75. Dresdener Bank 139.90. Staats¬
bahn 147.75. Lombarden 20.40. Baltimore
93.20.

ilerllsier Boris ©, 8 »-Asisfuisi ATO8« »>.
ürsch. Fdsu. Steats-Pan. Cliarlltb.95/96i 30.336 Posensch. 34 Si>.26a ß.Air.SlA.100L 44 92.286 Deutsche Hvnnfh.-Pfandh. Pr.PIB.XXIII.12 31 92.006 Reichsbank. 9.89,152.10b Engl. Woilwar 8 97.üOiiGNiederl.Kohlnw10 145.0866 ArgoDpfs.
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Bad. St.Anl. OI 4 99.6000 Magdeb.ÖlulO 4 99.20b Lübecker do. 3X148 25b LübeckBüchen 8 1i3.4ÖD do. XIu.XI1104 96.70bü do. do. 34 88.2513 do. f.MonÜnd3 63.25b Hagen. Gussst.
HallescheMsch

5 67.106 Riebeck.Mnt.W12 lÜ3.7bbü NrddLloyd4!ß 95.20b
do. do. 1902 Sit do. 06 o. ll 4 89.20b Mein.7Guld.-L. frc. 32.75bB hliederlausiti. 34 Frankf.H.B.XIV.4 iVestd.Bodencr4 97.006 Alfeld-Gron. P. l 111.75b 26

25
323 10b Rombach. Hütt.14

14
3

20

169.50b
210.506

V.EisbBVA4 66 90b
r-s I ,xaL - . ll —
Ä ^ p--
v £ T3 I^23 o 1

Bayer. 01.-Aul. 4
3X
3

100.20bG do. 75/91u02 3.4 92.006
98.20b
91 006

Cldenb.40TI.L. 8 127.75b Mordh.Wern.LA 44
147.25b
2C.6Gb

Hamb. Hyp.-B.
do. do. 1908

4
34
SJ

97.ö0bO
90.00bG
92.506

do. do. III 34 90506 Allg.Elektr.Ges
AlsenPortICem
Angl. Contin. .
AnhalterKohlen

12
14
n

214.30b
233.5066
108.106

Hannov.Masch.
Harbg.-VrfienG.
Hark. Srückenb

318 GObG
152.00b
116.106

Rositz. Braunk.
do. Zucken.

Sachs. Gussst.
Ob in. industr. Gcsellsah.

do. do.
do. Eisb.-Anl.

91.500 MiindenerSt.A
Naumburg. 97

4
38 AusländischeFonds. Oesterr.Staats

do. Südb.(Lb.)
6
0 ßank-lWen. 94 222.50G * Hypothekar.sichergestellt.

3* 8ü 6 0 98.40b do. do. II. 34 90.506 Barmer Bankv. 74123.50uü o 105.2äbü Hark.Bgo. Pr.A. 10 15ö.0QI)G Sachs Thür.Brk 5 99.2516 Allg. Elekt.Gas. 4 101.50bB
3X 90.406 34 90.408 44 96.00b Mittelmeer. . 3,4 Meckl. H. u. Vi. 4 96.806 Berg.-MärkBk. 84 151.906 kplerbeck Bgb.12 154.756 Harpenet Bngb.12 ZOO.ßllbü do. do. Pr.A. 5 104.006 de. du.V. u.10 d.4 95 60b
3 81.40b 34 90.008 44 94 25b Prinz Henri. . 6 123.50b do. do. 1. 3} 93.006 ßrl HandelsGes9 162.75b Arenberg do.

3ergm. Elektr.
45 454.00b :iartm. Masch. 7 136.1ObGSalineSalzung.6 186.606 Dortm.Union10 *5 110.756

1■> ” k (5 Ö 3X 34 98.100 do.Ges.8.8.96 4 86.0CbB Westsiz. Eisnh. 0 85.00bG do. do. II. III. 34 89.506 do.Hypoth.B. A. 6 117.756 18 260.25bG Haspei Eisenw.
’lengstnb.Msch

12 156.80bG Sangerh.Msch. IU do. do. *5 101.256
do. XXI. u. 17 3X Berl. Pfdb. 0 115.75b Bulg.St.-Anl.92

ChileGold-Anl.
Chin.Anl.vl 895

do. ».1896
do. » 1898

6 Ischipk.Finstw ist 270.50G Meckl.Str. H.B. 2.4 105.256 do. do. B. 6 167.756 3erg.Mark.lnd. 5 99.006 10 Sohlegel 8r. . 10X151.5QB German.Schff2*4 99.005B

o ^ 8 ?
do. XXII.u. 14

Hmb.am.93/S9
do. do. 1902

4
3X
3
4

89.506
92.506
82.806

100.106

do. do
do. neue
do. do.

44
4
34
3

105.90a
100.10b
94.00b
82.402

48
6
5
4tz

89.Q0G

102.50bG
07.486

EisenbahnP
Oux-Prager Gld
ElisWastb.G.stf

rinr,
3
4

-Ohligaf.
78.706
96.50bG

Meining.VI.VII.
do. VIII.
do. IX.u.1914
do. Xl.u.1916

4
4
4
4

97.10bG
97.20bO
97.3016
98.10bG

do. Kassenver.
Brasil. Bk. 1. D.
8raunschw. Bk.

do. Hypoth.

8
10
64
74

154.708
117.50bG
143.50bG

Berl. Bockbr. .
do. ElekL-W.
do. Maschb.

BielefeldMsch.

7
11
14
25

112.756
157.001)6
223806
3!9.00bG

Herbrand Wag.
Herkul. Brauer.
Holmann'iVggfb
rlösch.Eis.u.Si.

15
10
35
18

199.00bG
176.006
400.00bG
220.00bG

Schles. Cement
do. Zinkhütte

Schöneb. Schl.
Schub.&Salzer

12
21
10
30

153.30bB
415.00bB
195.256
275.25b

FKruppscheOb!Lauranütte. .
do.

Neue8od.-Ges.

*4
*3k
*4'
4

98.75b
91.100
97.328
92.256

-C^ o ^ HessStA.93/00 3% 4 GriechA.81-84 1.6 49.256 4 96.931)6 do. conv. 34 90.501)6 Brsl.Disc8.abg 6 107.001* Sismarckhütte 25 279.75b6 Höchst. Farbw. 30 370.10b SchuckertElekt5 107.75bG do. do. 3X 89 25bB
<0j-r do.96 03 0405 3 81JOB 34 90.90b0 1.3 30.251)6 Galiz.CarILudw4 do. 1913 34 51.306 do. Wechsl.ß. 6 105.256 SluinweMsch.F 74 94 030 Howaldtwerke.0 76.00b Schulth.Brauai 17 253.500 SiemfiHIskOö3 4 97.00bG

CO. C 4 99.200 3 81.40b do. Monopol.H 50.40>i6 Kasch.Odb. GId 4 94.40b Mitteld.Edcr.il. 4 96.506 Comm. u. Oise. 54 107.836 Bochum.Gussst 15 220 00b Ilse Bergbau. 20 355 50bß Schutz-Knaudt7
16
11
3

129.000
243.306
173.40b
63.250

do. do. knv. 3 4 97.008

M 1«
©O ö u 1

Öidb.St.KrdObl
Braiidenb.Pr-A
HannPAVII.VII!

W
3>;
3

— KuruNeum
do. do

Ostpreuss.
do.

34
34
4

95.006
91.500
89.40b

dap.A.11.10.1.7
do.

48
4
4

L9.25bl'
31.LObO

do. Silb. 89
Oest.üng.SLalt
do. Ergzgsnetz

4
3
3

65 486
83.486

do. uk. 06
do. Grdror.lll.

NorddGrdcr.lll

34
4
4

90.006
97.7506
96.006

Oarmstädt. Bk.
Deutsche Bank
Ctsch.Effekt-ß.

6
12
44

125.75b
233.50«)
100.256

Böhm. 8raub. .
Braunk.u.Brik.l
SraunschwJute

5
9

14

126.00bG
173.506
202.Ü0bG

Isenb. Brauerei
Kali»». Aschersl
KattowitzBergb

5
10
14

76006
139.50« ;
221.Q0hG

Siomensfilas-i.
Siem. £ Halske
Spinn&S. abg.

We
AmstdBtt

chse
81.

u
3

rse.
163.808

Ostpr. Pr». Odl. 4 98.50bG 34 90.306 5 ioo.7oa do. Staats Gold 4 95.686 Preuss 8odo.1V 44 114.256 do. Hyp.Bk.100 74 137.00bG do. Köhler13 236.006 KielerSchlossb 10 142.006 StadtbergHütte
Stettin. Vulkan

5 165.25b Brüss.uA8 7. 3 8Q.85bG
l4 O - . ns

5 SP1O *
3^ 88.606 34 Sl.OObG 4 6 do. X. 44 110.756 Discoiit.Comm.9 174.30b Breitend. Cent.10 125.75bG KöblntannStrk. 18 300 006 14 245.605 Christian10 T. 5! 112358
336 3 82.03a do. Papierrt. 44 Südöst.(Lomb.) 2,6 58.806 do. 1906 XIV.4 96.901)6 Dresdner Bank 7 139.50b6 Bremer Wollk.14 208.006 Königft'ilh. cv. 20 266.50bG Stoib.Zink.-Akt 5 136.75bL Kopenhg.8 7. b 112.35B
3X 88.70B 4 10l.60bG 44 do. Obi. Gold 5 103.50b do. XI. 34 89.406 Essen.Cred.-V. 84 158.30b Carolineb.Offb28 366.üßbü Königsboro. . 16 264.006 ThaleEisenhiitt0 71.00b London. 8 7. Vk20.38568
3 34 92.25B 4 153.5066 44 92.756 Pr.Centr.Bd.90 4 97.20b GothaerGrndc. 8 153.506 Cassei.Federst 12 201.bffbG Küpperb.&Shn. 14 197.756 do. V.-A. 0 87.250 do. 3M. n 20.3061
38 90.606 s 4 99.106 3 83.50G Mosco-Kursk. 4 do. v. 03 uk. 12 4 97.406 Hambg.Hvp.-B. 9 170.606 CölnerBergw-V

Cöln-Müs.Brgv»
30 129.036 Kyffhäuserhtte6 123.SOG Ver.Cöln.RttwP18 231.8066 NewYork 4.185oG

do. IX. XI.XIV
do. XX. XXI

Schi.Hlat.Prvt.

3 82.506 34 91.506 irc. 10.106 4 80.00B do. v. 06uk. 16 4 97.706 Hanno». Bank. 7 132.306 9 119.25b Lapp. Tiefbohr. 0 75.306 do.MtllwHallerM 183.00bG Paris. . 8 7. 3 81.0566
c ® 03Ö 4 99.406 3 83.756 5 188.30b Süd-Westbahn4 82.60b do. v. 07 uk. 17 4 98.00bG Kieler Bank. . 74 ConcordiaBrgb22 332.001)6 Lau'ciihamm. . 14 162.75b Victoria Fahrr. 8 114.8066 do. 2M. 3 80.9568
Ct 2 hg

s .. 4
38

Schis, altl 38
4

92.63G
92603

do. 1898 4
4

89.75b
83.25bG

Koslow-Woron.
Kursk-Kiew. .

4
4

79.90b
86.1OG

do.v.86,89,94
do. v. 04 uk. 13

34
34

89.506
90.006

Königsb.Ver.B.
Leipz. Cred.-A.

1
9

121.006
161.20bG

Consolidaiion.
Cröllwitz. Pap.

28
13

424.90b
204.03bis

'.aurahütte . .
Leipz.Br. Rieb.

12
10

212.50bG
183.008

Vogt&Wolf. .
Vorwohl.Prtl.C.

12
22

20000B
216.5060

Wien. .
do.

8 7.
2M.

4
4

85.106
84.356

«Lp -, ® öo.land-Kult.
Teltow. Anleihe
Westf.Prv.-Anl.
do. do.
do. do.

Westpr. Pr.Anl.
AltonaSI.-A.01
BarmerSt.-Anl.
BerlinerSt.Anl
do. 1882/98
do. St.-Syn. 1.

Bresl.St.-A.91
Brombrg.St.-A.

do. do.
Gharlttb.89/99
do. 07 u. 17

38 do. L. C. 4 99.306 44 95.90B Mosc.KiewWor4 81.506 do.6-0.96uk06 34 90.006 Lüb.Comm.-Bk 6 122.000 Oeimenh.Unol. 22 223 40bt> Leopold-Grube 8 114.90b Warst.Grub.V.A10 116.506 Schwei: . 8 7. 3^ 81.20bB
ä ° ' s 4 98.206 SchlHIstlo 34 90.106 do. Goldrente5 92 508 Mosco-Rjäsan 4 85.783 dp. v. 06 uk. 16 34 91.006 Magdeb. Bnkv. 74 113.536 Oessauer Gas. 84 167 OObt Leopoldshall.Linaenbr. Unna

1 41.756 A'enderoth. * 5 95.750 Ital.Platz10 7. b 81.10ha

8S
3 82.506 4 98.206 do. Staatsrnt. 4 77.00b Rybinsk“ gar. 4 80.0QB Pr.Hyp.A.B.abg 4 95.25bG do.Privatbank1 121.50bG Otsch.Gasglühl22 332.00b6 4

16
68 COb Westeregol.Alk13

20
178.75b
193.500

Petersb. 8 7. 58214.00b
38 90.606 4 98.00b do. Bodcn-Cr. 5 do. 1897 uk.08 4 80 ?0b do. do. do. 34 88.256 Mein. Hyp.-Bk. 7 137.606 do.Watf.uMun20 2G0.50bt; Linden.Brauer. 221.OOG WestfaliaCam.

W T, U
4
3^

98.80bG do. do.
Wstp.ritt

34
34

S0.80b
92.1OG

SaoPaulo6. A. 5
34

96.40G Süd-Ost 1898
Wladikawk. 98

4
4

8iVb
SS.bübG

do. 1904u. 13
do. 1905u. 14

4
4

96.606
96.801)6

Mitteid. Bodcr.
do. Creditb.

5
6t

93.00bG
116.00’oc

Qonnersmarck
Qortm.UnionLC

14
3

297.50bG
57.5UbG

LouiseTiefb.PA
Ldw.Löwe&Co.

0
16

95 OOG
234.25b

Westf.Drahtind
do. Kupferwk.

15
6

171.50b
1QO.OßbB20 Francs-ötöcke 16.27b

4" 3 82.90bG 4 80.30bG 5 do. 1907u. 17 4 88.006 Mülheim. Bank 64 103.506 do. Akt.-Br. 20 230 50» löwenbr.Dortm12 do. Stahlwerk0 70.30b Sovereignsp.Stück20.366
38 90 506 4 Span. Schuld.

Türk. SL-A. 03
4 do.Ergänz.Nett 6 101.7063 do. Hyp.-Vers. 4 S7.Q0bGNationalb.f.Dt. 6 116.1ObG do. Union-Br 20 314.OOG Märk.Wstf.Bgw 0 96.306 WickingCsmnt

WickrathLeder
12 122.2566N.RussGoldp. 1OOR

Amerikan. Noten
215 3066

SÖ 15 1 M 38 94 606 do. 34 4 92.756 Gotthardbahn. 34 do. do. 34 83.306 Nordd.Gründer 54 104.256 do. Victoriabr8 115.256 Magdeb. Gas . 6 108.50G 10 175.800 4.17/5bG
3^ 92 806 4 4 85.70bG ItalEisb.O.st.g. 2.4 70.506 do. Pfandbr.-B. 34 89.75bü Osnabrück.Bk. 14138.25b Oüsseld. Eisen 13 142.75b do. Bergwerk 38 507.006 Wickül. Küpper14 BelgischeNoten.

EnglischeBankn.U
81.20b

n - >» cs 4 “ 38 . 1905. . 4 85.901)6 Ital.Mittelmeer4 101.706 do. 1908 4 97.00bG Ostb.f.Hd.u.Gw / 121.506 do. Waggon22 281.506 Vlarienb. Kotz 8 107.1ObGWiol.&Hardtm 7 119.606 20.38bG
■•fj . 'S «5 M 3X

3X
91 006 4 99.306 fro. 14525b Cntr.Pac. 1949 4 do. XX. XXI. 10 4 97.25bO Pr.Bod.Gred.A. 74 153.75bG DynamitTrust 10 154.75bB viassen.ßergc. 8 117.50b WilkeGasom. 8 1C6.50bG Franz.ßankn.100fr 81.1056

34 90.406 4 93.201)0 S.LouisS.Frano 4 do. XXII. 1912 4 97.40b!'- do.Ctr.3d.Cr80 0 179.106 EgestorffSalin 10 147.006 MühleRüningn 9 129.003 Witten. Gussst 20 205.251)0 Holland. Banknoten188.75b
tsrj 4 99.306 4 St.Louisll. IncB 4 70.256 do. XXV. 1914 4 97.60bO do. Hyp.Akt.Bk. 54 110.20bG Eintracht Brak 24 373 50bG Mend.&Schwrt. 8 9003b Zeitzer Masch.14 182.756 Oestferr.Not. lOOKr 85.25b
gs CXiO(M 38 90.10b 38 83.2550 SouthPao.1912 6 do.XXVIl. 1915 4 97.75bG do. Leihhaus. 6 113.256 Elberf. Farben 56 4Q8.50b6 Nahm. Koch&C ii 152.09« ZellstoffVerein6 90.750 Russ.Noten1OORbl214 75b»

4 98.703 lP»SCMCh.4 99.3061 Bucar. Aul. 98 «1 96756 Tenuanlep.G.A. 8 101.266 do.XAVUl1917 4 98.25bG do.Pfandbr.6k. 74 136.506 do. Papierl 0 75.03'oG MeueQod.-A.-G 7 115.106 Aachen.Kleinb.7 146 806 loll-Coujonskleine320.45b

Große frische

MEpjg.
Zrische

Kleine Eier
Stift. 5 pfg.Zitronen

vollsaftige Früchte

«18 U.  4SPfg.H
M , empfiehlt 13253

Mtäläl p 5-ehr,
-138. Cllcnbogengassc 4.

Prima Kernfeife
"sitze . . 27 Pf.
De . . . 26 „
''" ins HauS.' ' ' 8496
^'bert Hühner , Adlcrstr. 42.

pn Sie Drudtfadien irgend welcher Art brauchen,
eiche preiswertu. Tchneli ausgeführt werden tollen,

'enden Sie (ich bitte an die Buchdruckerei des
iesbadener General-Anzeigers, Mauritiusitratze 8.

Wen Praktisch Billig
ist das seit Jahren voir mir mit bestem Erfolg ci ngcsührtc
- -- -- rasch-Uonservenglaz---- --
welckics in diesem Jahre wesentlich verbessert ist durch cinge-
schliffencn Hals und breiten Gummiring mit Lappen. Weiter
staben die Gläser den Vorzug, das; diese tu Rex- nnd wöecks-
Apparate passen und nur die Hälfte kosten als mex und
Weck. Meine sehenswerte Ausstellung mit Konserven aller

BSSBP illJF  Art in diesen Gläsern bitte ich Sit beachten. ..
Ferner empfehle ich alle Sorten Einmach- und Gcicc-Glaser , Ernkochkruge. Sarifla,chcn

u, s. w. zu billigsten Preisen.

Snd -kaafhans , W.: F. Knapp, fflsfi 14

Ausschneiden!
wert 30 Pfennig.

Wohnuügen— Zimmer —
Läden — oder sonstige

Lokalitäten zn vermieten oder
. derartige Lokalitäten
mieten

Dienstboten— Arbeiter,
überhaupt Personal jeder

haben Sie
Lokalit"

Suchen
haben

z«Sie
Sie

Art nötig oder

Suchen Sie
haben Sie
Suchen Sie

schreiben Sie auf der Rückseite das
-Vllllll Inserat auf, schneiden diesen Gut¬

schein aus und senden ihn unter Beifügung
von 10 Pfennig für Einschreibgebühr an die

Expedition des
Wiesbadener General-Knzeigerr

Mauritiusstr . 8, Wiesbaden.
Rückseite acnau beachten!

Stellung irgend welcher
Art,

etwa? zu verkaufen oder

etwas zu kaufen —
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Königsberger CteldlottPij ^ )
Größte NummermLluswal -t «m hiesige» Platz . . /

Selnioe Milli Ine
mit Seifert ’s

dflfe Efiesol!
Antiseptisch I

JPL Hygienisch:IVeis:
Dose  i .gg M.

Depots r
Bismarck-Apnthekc
Victoria Apotheke
Löwen Apotheke
Otto Sichert a. Schloß.
R. Sanier , Oranien-Drogcrie
Backe& Esklony, Med. Drogerie
Rich. Seyb, Victoria-Drögeric
S . Hassencamb, Drogerie Sanitas
Conrad Schirmex,,Nheinaau -Dr.
Chr. Tauber , Nassovia-Drogcrie
Franz Stocdler, Btcd. Drogerie
Adalbert Gärtner , Marktstr. 13
Parfümerie, Altstätter
Med. Warenhaus ; Stoß Nachf.
Carl Günther , Weber gaffe 24
Paul Sciffe, Coiffeur. 13119

Ziehung 21.- 23. August, Haupttreffer 73 0 » " M Bar . Los » M. 3.- . Liste u. Porto nach auswärts 30 Pf . tm
'empfiehlt und Versender, auch unter Nachnahme die Glückskollekte vonCurl Cassel - «̂ ^ 40.

132

Zweiggeschäft : Marktstr . 10 (Hotel grüner Wald).

Ml
Lei cker Rasenbleiohe  devirkl lediglich der

Sauerstoff der Luft (Ozon) das blendende  Weiss
und den frischen Geruch  der Wäsche . Das gleiche

•wird erreicht  durch einfaches Kochen der Wäsche
mit Augll , welches dabei ebenfalls Ozon entwickelt und hier¬

durch die Wäsche gleichzeitig reinigt , bleicht und desinfiziert.

Vollständig selbsttätig ! Kein Reiben!
Absolut unschädlich und gefahrlosl Kein Ohler!
Neueste Erfindung ! — Ueberall erhältlich ! — Alleiniger Fabrikant:
Jos. Müller, Seifen- u. chemischdechn. Fabrik, Limburga. d. L.

. j ?m *ä

Büste schöne, volle
Körpersormen d.
unser ärztlich em¬
pfohlenes Nährpul-
ver „Thilvssta,
(Gesetzt. geschüP),
Preisgekrönt
Berlin 1904.
Allerschirellste
Gewichtszunahme Gar. nnschädl.
Biele Airerk. . Kart. 2 Mk., bei
PostversandNachnahme- n. Porto-
fpesen extra. R . H. Haufe . Berlin
58, Grcifhagener Straße 70,
Depot u. Versand: Wiesbaden.
Taunus -rtpothekc , Taunusstr.
20, Viktoria -Apoeheke , Rhein-
straßc 41._ Z 4

Hermann Horn,?Ä
Wechselstube , Lose
u. Effektcn -Gcschäft.

13351

Keine Rasenbleiche mehn ! "WW
Maret ’s neuestes Wasch - und Bleichmittel

v . R.-G.-M. 23879
schont dis Wäsche , löst schnell deu Schmutz, liefert bei einmaligem Kochen von einer
halben Stunde von selbst eine blendend weisse Wüsche , die auch immer ihre bien-
dende Weisse behält und hat den frischen Geruch der Rasenbleiche ! — Rot¬
wein :, Kakao =, Obst - u sonstige Flecken verschwinden sofort ci. iniihe . os.

Garantier! frei von der Wäsche schädlichen Bestandteilen I
Ueberall erhältlich Alleiniger Fabrikant I Paket 30 1 fg.

J . M . Märet , Seifenfabrikant , Koblenz.
Vertreter : Otto Wetzel , Seerobcnstrassc 4 . Telephon 8330 13131

Rheinische Kunstverlags-
Anstalt Heinrich Lenz

Wiesbaden — Walluferstr. 5 — Fernruf 3647.

Anfertigung
von

Ansichtspostkarten.
Posfkartensfänder.

Grösster Verlag> am
platze.

Genre-Karten.
13126

(parteiisch läuehe
Spezial marke:

„Hassovia - Hochdmckschlauch“,
sowie

Strahlrohre, Rasensprenger, Rasenmäher
kaufen Sie gut und unter Garantie bei

P. A. 81,088 Nachfolger,
Tannnsstr . 2 . Inh : Max Helfferich . 13367

Wer mit diesem Gutschein IV Pf. für Einschreib¬
gebühr in unserer Geschäftsstelle, Marrritiusstraßc 8,
oder bei unseren Anzcigen-Annahmestcllenabgiebt oder
in Briefmarken einsendet, kann in einer der nachstehenden
Rubriken: „zu vermieten " — „ Mietgesuche " —
„offene Stelle « "—„Stellengesuche "—„Verkäufe"
— „Kaufgesuche"

3 Zeilen gratis
inserieren. Der Gutschein kann auch für Anzeigen von
mehr als 3 Zeilen durch Nachzahlung der Mehrzeilen
benutzt werden.

Für Geschäfts- und andere Anzeigen, ebenso für
Anzeigen unter Chiffre, sowie Anzeigen, über welche
in der Expedition Auskunft erteilt werden soll, kann
dieser Gutschein nicht benutzt werden.

Wiesbadener General -Anzeiger
Amtsblatt der Stadt Wiesbade «.

Text der Anzeiger
(Bitte reckt deutlich schreiben).

Vns jetc Zeile nur *2 Buchstaben schreiben.

Sie

BRUCH
HEILEN KÖNNEN,

Kostenloser Ratschlag:
Sofern Sie ein Exemplar eines wertvollen Buches zu er¬

halten wünschen, welches Ihnen zeigt, wie alle die verschieden¬
artigen Bruchleiden geheilt werden können, ohne dass dabei
die Hilfe mit dem Messer des Arztes oder sonstige Art einer

Operation in Frage komme, wird es mich
freuen , Ihnen ein solches kostenlos zuzu-

fel *8?  A senden.
t 8 Diese Methode, in dem erwähnten Buch
VS?1Y  ausführlich beschrieben , hat ni cht nur in

Deutschland, sondern bereits in allen Teilen
1er Erde, schon tausend und abertausend

Hg | | MP on Männern und Frauen geheilt. Obgleich
sje fy r fjjg Heilung von Brüchen die letzte

wissenschaftliche Erfindung ist, ist sie doch so einfach, dass
jedermann nach Durchlesen des Buches, mit Leichtigkeit ver¬
steht, wie sie gehandhabt wird. Sie bietet Ihnen Erlösung
von den Schmerzen; jede Notwendigkeit einer Operation
wird beseitigt , ohne dass Sie dadurch bei Verrichtung ihrer
täglichen Arbeiten gehindert wären. Auch wird die Methode
von Aerzten und Chirurgen bestens empfohlen, und laufen
täglich hunderte von Briefen in meinem Bureau ein, ähnlich
tautend wie das nachstehende, die alle absolut echt sind:

WORRINGEN./KOELN,
8. Februar 1908.

GEEHRTER HERR.
Ich komme Ihnen mitzuteilen, dass ich durch Ihre Me¬

thode vollständig geheilt worden bin. Ich hatte einen Bruch
an der linken Seite, der mir grosse Schmerzen verursachte.
Ich las Ihre Methode in der Zeitung, schrieb sofort um nähere
Angaben, die Sie mir gütigst übersandten und dass Resultat
ist, dass mein Bruch vollständig verschwand. Um der Heilung
ganz sicher zu sein, Hess ich mich von Dr. Friedrichs und
Dr. Bentler untersuchen , welche mir beide versicherten , dass
keine Spur von einem Bruche mehr zur sehen sei.

Nächst Gott, habe ich Ihnen meinen Dank auszusprechen,
dass Sie mich mit dieser wertvollen Methode bekannt
machten.

Ihr Ergebener
AUGUST WEINTZ

Es wird mich freuen , jedem der mir darum schreibt, eine
Anzahl Namen und Adressen von deutschen Personen an¬
zugeben, welche durch diese Methede geheilt worden sind.
Zögern Sie daher nicht, schreiben Sie sof. um ein Exemplar
dieses für Sie wertvollen Buches. Alles was Sie zu tun
haben ist Ihren Namen und Adresse deutlich und genau
mittelst einer Postkarte an mich abzusenden, unter:
DR W. S. RICE (Dept. G. 1969), 8 &9, STONECUTTER STR.,
H 24 LONDON, E. C.

Unterschrift des Abonnenten:

Einwickelpapier
für Bäcker , Metzger , Kolonialwarenhäudler usw
hat fortwährend in guter Qualität billig abzugeben:

Verlag des
„Wiesbadener General-Knzeigers,"

Mauritiusstratzc 8.

kör Sie EerienJ
Unsre titl . Leser möchten wir darauf aufmerksam

machen, dass in folgenden Kurhäusern, Hotels
Lesehallen der

Wiesbadener General-Anzeiger
aufliegt : vji

Ballenstedt, a. Ifarz, Stadt. Kurverwaltung.
Baden-Baden, Pension Luisenhöho.
Berlin SW , Lesehalle.
Berlin W., Unter den Linden 26, Cafe Rauer.
Berlin W., Unter den Linden 25, Caid Kranzler.
Berlin SW ., B’riedrichstr. 29, Cafe Viktoria.
Berlin W., Friedrichstr. 176/77 , Cafe Kaiser.
Binz auf Rügen, Ostsee-Hotel ( Fr. Wittoiuss),
Borkum, Badedirektion.
Ems, Badeverwaltung.
Frankfurt a. M., Freie Bibliothek u. Lesehallen.
Frankfurt a. M., Schillerplatz 2/4, Cafe Bauer.
Frankfurt a. M., Selnilerplatz 5/7 , Graud Cafe

Bristol.
Gersau (Schweiz ) , Hotel u. Pension Seegarten.
Grund i. Harz, Badeverwaltung.
Homburg v d. Höhe, Kur- u. Badeverwaltung.
Harzburg, Badekommissanat.
Königstein , Bade- u. Kurverwaltung.
Kosen, Bad, Städt. Kurverwaltung.
Kreuznach, Bad- u. Kurverwaltung.
Lippsprihge , Bad, Badeverwaltung.
Luzern (Schweiz ), Offizielles Verkehrsbüro.
Naurod. Lungenheilstätte.
Partenkirchen, Bay., Verschönerungs verein.
Salzbrunnen i. Schles., Fürstliche Badeverwaltung.
Salzungen , Baded rektion.
Salzuflen, Fürstliche Badedirektion.
Sassnitz a. Rügen, Badedirektion.
Soaeveningen (Holland), Savoy -Hotel.
Schlangenbad, Badeverwaltung.
Soden i. Taunus, Kurdirektiou.
Thale a, Harz , Kurverwaltung.
Thal i . Thüringen, Kurkomitee.
Weilbach i. T. Domänenp elfter Zeiger,

Da uns die Postbezieher des Wiesbadener
Genera!- Anzeigers nicht bekannt sind, so bitten wir
diejenigen Kurverwaltungen, Hotels und Pensionen in
Kur- und Badeorten und Sommerfrischen, welche vor¬
stehend nicht, aufgeführt sind, um gefl. Mitteilung und
Einsendung der Postquittung zur Ergänzung dieser
Liste.

Brautausstattungen
Möbel , Betten , Spiegel , OclqemLlde,

Polstermäbei
kaufen Sic stets reell und billig im Möbcllager

Philipp Schiocker,
13308

verkauf!Bis zum Umzüge nach magraMsi  Michelsberg 6

Tnciku, SiiMlciini eil.
ZU sehr billigen preisen. ,M*

Schluss am 14. Rupft.

Julius Bernstein,
• Kirchgasse 54.

Schulranzen , 1
Portemonnaies,
Reisetaschen,
Handtaschen,
Handkoffer,
Rucksäcke , isi 30

MW- Aeusserst billige Preise.
A.  Letschert , f
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Zu vermietet

| Wohnungen, g
^ 5 Zimmer.
«Mchofstr . 10 , 1. Et., 5 Zim.,
^ Kücheu. Zubch. uut. günst. Bc-

diiia p- 1- ^ kt. 3. u. li' ai'l Claes.
gl B _3915

‘ 4 Zimmer.
Mrcchtstr. 4, H., 4 Zim., Küche,

Äe2-, Maus., v-  1 . Okt. z. um.
atr . Vdü.. 1. St . 13166

ZMÄtsstr . y , ictjouc4 »juiimas
Äohn-,3 .Et ., Balkon, Veranda,
Badez. v 1- Skt z. u. 39 20

' 3 Zimmer.

/;

Ri
Schwalbacherstr. 14 , Zim.

f Küche zu renn . Zu erfragen
ffl Eicrmagazin das.  13189
Eramstr. 25,2 r., Z . m. K'. z u.

fcL 8435

Qeere Zimmer. fl
x^ arttstr . 12 , 1 leeres Zimmer

Näh. [). Hoffmann. 8365

Roonstrahe 17,
leere Mansarde mit

.»wßcm Fenster zu vcrm. 9iäh.
^ZEtock. <'Jin-13195

<S £bL Zimmer, f
U ^r. 7. 3 I., bei Frau Dörr.
Dm!1, 'uobliertcs Zimmer zu

Mieten. _3786
iiMi. l .St . r..sind.

I ' lungcr i'Jinnu billiges
i ' fc 3S14

Seite 7.

Kleine Anzeigen
haben ffefs Erfolg

Sn dsm

Adolfshöhe, Nähe Lillcnkol. in
üFamilicnhauS, i.c. gr. abgcschl.
3 Ziinmcrw. i. 1. St . m. Zub.
u Gart. jähr . 450 Alk. z. verm.
Off, u. A. Z. a. d. Verl. 8478

Alvrechti»r .2ij , H. L)., 3 Z., K.u.
q.. 310M. s. z. v. N. V.2. 8317

Atztjcirncrstr . 81 , Vdh., schöne
Z-Zimmcr-Wohnung p. l . Okt.
-u vermieten. Näh. Dotzhcimcr-
flrafte 96, 1. Stock. 13165

Zötzheimcrstratze 107 , schöne
Z-üimmcr-Wohn. aus sofort zu
vcrnu, Näh. 1. St . r. 3881

«eyrstratze 14,1 , Drci-Zimmcr-
wohnung zu vermieten.

3320
Örauienstr . 62 . Mtlb., 3 ^ im.

u. Küche zu vermieten. 13193
Raucntyatorstr . 0 . sch. 3-Zim.-

Wohn, preisw. zu vcrm. 8137
Steingaffc r!-Z, Vdh., eine Dach-

wohn. v. 3 Zimmern u. Zubch.
ul. oder später zu vcrm. 39 23

2 Zimmer,
Bahnhofstr . 10 , 2 schöne große

Mansarden per Okt. preiswert
zu verm. Carl Claes. 3914

Lotzhcimcrstr . 81 , sch. 2-Zim.-
'Wohnungcni. Mttlb . p. I .Okt.
cv. früher zu vermieten. 13164

. Näh. Dotzheimcrstr. 96, 1. St.
Totzheimerstr. 81 , Vdh., schöne

2-Zimmer-Wohnung per 1. Olt.
zu vermieten. Nab. Dotzheimcr-
straße 96, 1. Stock. 13163

Kellcrstr. 0 » 2-Zimmcrwohnung
m. Zubehör u. Stallung niit
Futterraum am liebsten an
Kutscherz 1. Okt. z. v. 13156

Leyrstratze 14 , 1, Mansarden-
Wohnung zu vermieten.

_3823
; sNarktstr. 12 , Hth., 2-3 Z. u. K.

zuv. Näh. (5.  Hoffmann 8362
Niederwald, tr. 7, Stb., 2 Zim-
. mcr u. Küche per sofort zu

7, '-»cnnicteit._ 3924
Rhauenthalerftr . 3 , Seitenbau,

Wohnung, 2 Zimmer u. Kü he
auf 1. Scpt . zu verm. 3909

Roonstr. 6 , 3. Et., 2 Zim.,Küche
u. Kell. m. Zlbschluß, für 280 M.
zu venu. Näh. 1 r . 3683

Roonstratze 11, 2 Zimmer u.
Küche auf 1. Oktober zu vcr-

« mieten._ 3921
WeUritzftr. 21 , Hth., schön: 2-
-Zimmcrrvohnuugper Okt. zu

vcrm. Anzus. 10—12 Ubr. 8466

1 Llmmer. _
Adlerstr. « 0 , Vdh., pari ., 1

Zimmer, Küche u. Keller, zu
vcrm. Näh, beiD. Geiß. 3870

Herrngartenstr . 13 , 4. St ., 1
Zinimcru. Küche sos. an ruhige

. Leute zu vcrm. Näh. Part . 3877
Herrnaartenstr . 10 , pari., 1 gr.

Zimmer m. sev. Eing., passend
sür Büro etc. sofort zu verm.

«Näh . Dart.  _ 8465
Lniscnpl. 3 . p., gr. Zimmer mit

Glasabschl., a. sür Büro geeign.
möbl. o. unmöbl. an cinz. Herrn

^zu vcrm. Näb. 3. St . r. 3731
R -Mstr . 12 , Hth., 1 gr. Z . u.
^K.z.v. H. (5. Hoffmann 8363
Lranicnstr . 62 , ein Zimmer u.
--Küche zu vermieten. 13192
Atting, ii , ui. Z.u.m.Mans. z. v.

13383

Blttcherür . 18, 3r., mobl.Mans.
möbl. Zimmer zu verm. -»27

Lotzheimerstraste 44 , Hth., 1.
St . r., schöne Schlafstelle frei.

3866

Frankcnstr . 10 , 2, schön möbl.
Zimnier zu vermieten. 8484

Friedrichstr . 36 , Grth. 2 links,
schönes großes möbl. Zimmer
zu vermieten. 3839

Geisbergstr . 0 , parterre, elcg.
möbl. Zimmer mit 1 oder
2 Betten z vcrm. 3916

ikuifenftr. S. Gth., 3 Tr. r., kön¬
nen 1—2 reinl. best. Arb. Kost
u. Logis erhalten._ 3922

Maucrgaste 8 , 1. St ., möbl.
Zim. m. 1 o. 2 Bett., gut. Pens.,
p. Monat 50 M. zu verm. 3606

Roonftr. 17. 1.,
gut möbl. Balkonzimmermit od.

ohne Klavicrbcnutzungzu ver¬
mieten. 13194

Schwcizergarten, Plattcrstr . 112,
Herr!. Lage, Nähe Wald,Zimmer
m. u. o. Pens. b. Näh. das. 3383

Stellen finden.
Männliche.

Gute Existenz.
Ltr cbsa mer,fleiß iger Handw erker

oder Geschäftsmann. im Verkehr
mit Prioatkundschaft bewandert,
zuin Vertrieb eines unschwer ver¬
käuflichen höherwertigen Bcdarfs-
artikcts und zum Inkasso kleiner
Beträge (Teilzahlungen) von einer
hiesigeir Firma gegen Fixum und
hohe Provision ges. Kleine Kaution
erforderlich. Ausführliche Qff. in.
Angabe des Alters und der bisher.
Tätigkkeit sind zu richten u. CH.
Ba 486 an d. Cxp. d. Bl. 8479

Ein fleißiger , mit guten Zeug¬
nissen versehener Hausbursche
welcher auch etwas servieren kann,
gesucht. Zu erfragen in der Ex¬
pedition d. Bl. 8494

Unentgeltlicher
Arbeitsnachweis.

Tel. 574. Lkatbans . Tel. 574.
Stellen jeder Berufsart sür

Männer und Frauen.
Handwerker. Fabrikarbeiter, Tag- ,

löbner.
Kranlcnvflcger und Krankenpfleger

rinnen.
Bureau- u. Wcr' aufrpersonal.
Köchinnen.
Allem-. HauL-, Küchen- und

Kindermädchen.
Waich-, Putz- u. Monaldsraucn.
Laufüiädchen, Büglerinnenu. Tao

löhnerinnen 13167
Zentralstelle der Vereine -.

Wiesbadener Gasthof - und
Badehauö -Fnhaber"

Genfer -Verbandü .Verband
deutscher Hotctdicucr ', Orts-

Verwaltung Wiesbaden.
Tapezierer oder Sattler sür

Matratzen ü . Blöbeltransport ges.
3926_ Ellcnbogengaffe 9.

Schneiderlchrling sucht
Ehr . Zist , Friedrichstr. 46. 8438
o Mk.. täglich. Verdienst durch

Verkauf mein. Patent -Artikel
sür Herren. Neuheiten -Fabrlk
Mittweiva -Markcrsbach. F . 57

wenn bei richtiger Abfüllung
euch das geeignete Blatt zur
Veröffentlichung benutzt wird.

haben ohnungsanz eigen,
Verkaufsanzeigen, SieIIen»EL>

(npp geböte und Stellen»6eiudie,
kyyi Familien■Anzeigen, Kapital»

Angebote und »Seiuche, Bei»
rcfsgeluche etc. nah weislich
den denkbar größten Erfolg,

iit der Wiesbadener General«
Anzeiger nicht allein In Wies¬
baden, iondern auch imüaunus
und dem ganzen Rheingau in
allen Kreiien der Bevölkerung
gehalten.

Weibliche.
Uüchcnmädchen für sos. ges.

Hotel Römerbnd. 13341
, Eine zuverlässige gewandte

feine Wäsche - Büglerin , die
auch die Kragcnmujchinc bedien,
iann, gesucht. 8440

Saalgasse 3 p.,
_Daurvf -Wascherei.

Küchenmädchen gciucht .j ^
3498_Residenz -Automat.

Gesucht ein anständiges Btäd-
chcn. Guter Lohn.
8499  Louisenstr . 37.

Ein einfaches sauberes Mäd¬
chen gesucht. E. Grcther , Jteu-
gasse 24 (Laden). 8452

1 Mädchen für vorm, gesucht.
Schiersteinerstr. 24, Part . I. 8458

Sie stndcrr

personal
jeder Art schuellsteus
durch ciue Llnzeigc im

Die Verbreitung in allen
Kreisen der Bevölkerung von
Wiesbaden und ganz Hessen-
Nassau gewährleistet sicheren

Erfolg.

Stellen suchen;
Ein erster liüfer sucht sich

baldigst zu verändern. Zeugn. u.
Sieferenzen zu Diensten. Näheres
u. Ah 484 . 8469

Ein junges Fräulein aus acht¬
barer Fam., welches Stenographie
u. Schreibmaschine gründl. erlernt
bat, s. baldigst Stellmig . Gefl.
Ofs. n. Rs . 583 a. d. Wiesbaden.
General-Anzeiger erb. 13407

Saub . Frau sucht Wasch- u
Putzbesch., putzt auch Bau . Off.
F. M.' 100 postl. BiSmarckr. 8495

Zu verkaufen.
_ Diverse. _

(Sin Nonuenäffchen billig zu vcr-
kaufeu. Blüchcrftr. 17, 3. 8430

Gevr . Sitzbäuke z. verkaufen,
Philivpbergstr. 20, p. l. 13255

5«r wirte!
Fast ganz neues Wirtsch.-Jnvcnt .,
selten bill. Angebot, spottbillig zu
verk., Blücherstr. 29 bchv. r . 8449

Piauino,
schwarz, sehr gut crhaltcu, billig
zu verkaufen. 8422

R . Busch , Dakbeimerffr. 17.
Piano preisw. zu verk. Näh.

2Lcbcrgassc 38._ 8453
Elcg. s. neue Damenklcid. sehr

bill. zu verk., Kl. Wcberg. 9, 1.
8447

Toppelspauner -Kastruwagen
neu, bill. zu verk. 8356

J . Ott , Dotzheim,
Bicb. ichcrstr. 53.

liiiiardtächer,
nute, gebrauch te, zu verkaufe».
8464 Bleichst,-. 18, Stb.  1,1.

Kelter , billig zu verkaufen.
Roonstraße 6, Laden. A. 25

Bett , M.18,Fahneiischild.,Gasl.
z.v.,Rhciiigauerstr.10,v.l. 8456

i H-rren - Rad sür 25 m.
Z- verk., Rau, Blücherstr. 5. 8455

Eine kleine Halle,
200 X 350 Lichte, neu, zu verk
bei Karl Biüllcr, Zmstr., Biebrich.
Borkholdcrstraße3._ 61

Maurcrwcrkzeug, cif. Karren,
Klammern, Sieb u. sonst.Zub. b. z.
verk. W. Janz , Castcllstr 6. 3919

Kouvers .-Lexkko», Gz., neu,
bill. ev. auf günst. Abz. z. v. Anfr.
u.H.G. 2 1 Hauptpostlag. 3910
Schönes Aquarium m.Spring

brunnen zu verkaufen. Röder-
Straße 17, 2 r. 3913

KaufgesucHe.
Ankauf von Herrcn-Klerdcrn und

SÄuhwrrk
Sohlen und gieäi

für Damenstiefel 2.— bis 2.20
sür Herrensticfel 2.70 bis 3.—

_Reparaturen schnellu. gut.
i»" l>-K-" >'-tan Michelsüerg2„.

ül , Laden. 13197

H0ira,tsgesuche.

Auf eine

Heiratsanzeige
in dem Wiesbadener General-
Anzeiger hat der Aufgeber der
Anzeige gemäß der uns gemachten
Mitteilung

20 Stück Offcrtcr»
erhalten, worunter sich ver¬
schiedenes Passendes befand.

Verschiedenes.
Straußfcdcrn-Manufaktur

Blanck,
Friedrich, 'tratzc 28,

2 Ltvck . 13303
Fortwährend Eingang

Pariser Neuheiten.

I,
Boa, ü. SlBläi.

| Detail zu Engrospreisen.

4° -I !.

CiirtmeaB , Pension
sehr schöne, große Frucht,

300er Kiste 11 M.
cs

>• 05
3. W. hommer,

Televbo « 1801 . Kirchaafse30

verlaßen
Sic sich darauf , die beste mcd.
Seife geg. Haut Unreinigkeiten
m Hautausschläge , wie Mit¬
esser, Gesichtspickel, Pusteln, Fin-
ncu, Hautrötc, Blütchen :e. ist

Steikcnpserd-
Teerschwefel -Seise

v. Bergmauu L Eo., Radebcul
mit Schutzinarke: Steckerrpferd
ii St . 50 Pfg. bei C W. Pochs
Nachf., 9kobert Suutcr , C. Portzehl,
Kroucii-Apotheke, Viktoria-Apo¬
theke, Fcrd. Alcxi, Hof-Apotheke.
Fritz Bernstein. 11343

Wegen Aufgabe des
Ladens Marktstr . 11
verkaufe sämtliche ::

Herren-,Damen-u.Kinder-

zu jed . annehmbaren Preise.
Es lohnt sich für jeder¬
mann selbst für späteren
:: Bedarf einzukaufen ::

Nur wirklich erstklassige und
* frische Ware.

:: Kein Itamscli ::
Scliönfsld’sloinzerM-Mm

13 Marktstrasue 11.
Nur im Laden . 13017

-Fcibriklagcr. [132Ö8
Ph .Hch.Marx,Lcder-

hdlg. Mauritusstr 1. Fcrnsvr 291.

5rauen>| >
Leiden Sie an Bcsäiwcrdcn, Un¬
regelmäßigkeiten? Versuchen Sic
bitte die echten
MenstrusNonsti ' opfen

„Favorit “ .
Selbige sind ein reines Destillat
ans den besten, heilkräftigsten
Kräutern und haben sich in vielen
Fällen, ivie freiwillige Dankschrei¬
ben genügend beweisen, auf das
Vortrefflichstebewährt.

Alleinverkauf sür Wiesbaden
und Umgegend:
Apotheker Haflcncamp , Dled.-
Drog . Sanitas , Mauritinsstr . 3,
neben Walhalla . Best!. : Dcst.
ex Cinnam. Alcoh. Valerian.
Caryoph. 12997

Blascrrleiden . Vorzügl. Erfolge.
Kein Quecksilber. DiSkr. Beh.

Robert vretzler,
Kur-Institut sür Naturhcilkimdc,
Kaiscr-Fricdrich-Ring 4, 10—12
und 4- 6. 8409

Alle Arb eitcu für die

Schreibmaschine
fertigt billig und tadellos aa

Helene Korn , [13352
Luisenstrasse  41 , part.

i!W uunnudb
ä 3 Mark

Haupttreffer 75000 M.
noch zu haben beiJ üfacenil Uirohgasse5t. ulOuJuil, Wellritzsrr . 5

Bahuhofstr
OII, 4 . D. 68

to ’s juckt,
wer durch Huugucken zur Verzweiflung ge-
brncht wird, gebrauche iturker 's Patent-
Wicdizinal -Seifc , T . R . P ., ärztlich emv-
fohlen und lauiendfach bewährt.Preis 50Pfg.
(kleine Packung. 15%ig) und MkN.S0(grofte
Packung, 35 %ig. Mit stärkster Wirkung).

iflunierlse Erfolge,
bei Hautaffektioncn aller Art , Hautjucken,
juckenden Hauiausschtägen, Hautgeschwürcn,
jrurunkeln. Pickel», Miresjeru, Wimmert»,
Pusteln, GejichiSröten, Sommersprossen !c.,
zumal bei gleichzeitiger Anwendung von
3uck MÜ-  Crsme , dem berrlichstcn und
cinzigartigsteu aller Hautcremes, Preis
Mk. 2,—, Probembe 75 Pfg ., sowie der nach
dem gleichen Patent hergestelltcn, wunderbar
mild wirkenden ZulkLÄ -Seifc , Preis
50 Pig . (kleine Gebrauchspackung) und
MI. 1.50 (grohc Geschenkpackung), werden
zahlreich berichtet. Jeder , der bisher der-
gcblich hoffte, mache einen Versuch. Für die
zarte Haut der Kinder verwendet die den¬
kende Mutter Bitumoor -Kinder -Seife,
D. R . P ., Preis 50 Pfg . und Bitumoor-
Kinder -Cr -bme, Preis 40 Pfg ., Doppel-
dose 70 Pfg .. das Beste, Edelste und Reinste
für die kindliche Haut. Ucbcrall zu haben.
Wo richt, direkter Versand durchs . (Zucker
L H' o.. Berlin , Poisdamerstr . 73.

In Wiesbaden echt i. v. Rpotbek.
u. vr . M. AUicrLhcilu, Wilhelmiir. 80,
8 . Alrstättcr SLwc., Ecke Lang-u.Weber¬
gasse. A. Kratz, Lauggasse 29, Trog.
Mocbus , Tumiusstr. 25, Ring -Trog .,
Bismarck-RiitgZI, (tzcrmgnia-Trogerte,
diheinstr. 55, iS.. Köhler , Mauritinsstr. 8,
<§. Pvrtzcbl , Rh-instr.65, Ehr. Tauber,
KirckgaiieL, Adler-Trog .,Bismarck-Ring,
Viktoria -Drogerie, Nh-instr., Wellritz-
Drog. P . Bernstein, Trog . Sanitas
Adolf Haffcncamv, Vramen -Trog ..
Orauienstr. 50. Otto Lilie. Moritzstr. 12,
BtcbNch; LlormTtvgcrtc.

E 4

flef. von einem Geschäftsfräulcin,
welches etwas erholungsbedürftig
ist, aber im Haushalt mithclfeit
kann. Off. m. Prcisaugabc crb.
uut. Chiffre Bc . 488 a. d. Exp.
d. Blattes. 13424

und Zubchörtrile.
(üegr. 1879. Lei. 27i>7

Jetzt beste Pfianzzeit!
Erdbeeren, beste Sori., hat einige
Tausend abzug. Gärtn . Gtook.
Schützcnstr., Hallest. Waldh. 8397

Bügelwäsche§
wird angcn., Jahnsir . 3, Hth. 1.

Eine junge
Maltheser Hündin
(weiß Seidcnhaar) vor 14 Tagen
entlausen. Vor Ankauf ivird
gewarnt. Besondere Kennzeichen
vorhanden. Abzugcbcn gegen gute
Belohnung bei Heinrich Wirth
Tannusstraße Nr. 9, 3 l. 8490

Herrcrr-Zngsticfcl
Mk. 4.75, 7.- bis 10,- .

Herren -Schnürstiefel
Mk. 5.50, 7.— bis 12.—.

Danrcn-Schnür - nnd
Knopfstiefel

Mk. 5.—, 6.—, 8 — bis 10.—.
Kinderschuhe nnd

Pantoffeln.

Mehrere hundert
Paar von Herr¬
schaften abgelegte
gut erh. Damen- tt.
Herrcn-Stiefel von
Mk. 2.-50 bis 4.30.
Mehrere Dutzend tut
Schaufenster aus¬
gestellt.

Mbeiterschuhe
Mk.6.—,7.— (8.50,22 ewhoch)

Schuhreparatur
Damen-Sohl. n. Fleck2—2.20
Herren- „ „ „ 2.80—3.

herren-Knzüge
Mk. 12.- . 15.- bis 25.—,

Hosen 13197
1.30, 1.80, 2.50, 3 —b.  8 .—.

Pius Schneider,
Michclsberg 26,

gegenüber der Synagoge.

vercleo sehr elegant aussehon,
venu Lie die vorzügl. Favorit¬
schnitte benützen.Leicht im Ge¬
brauch , sehr modern u.preisw.
Anleitung durch dasgrosseFavorit-
Moden-Album (nur 70 Pf. fr.) und
das Jugend -Moden-Album (60 Pf,
fr.) von der Verkaufsstelle d Firma
oder wo nicht am Platz, direkt von
derlnternationalen Schnittmanu¬

faktur , Dresden - N. 8 . -

Ch. Hemmer, Langg,
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«Smgl.Schauspiele. ^
Das Königl . Theater bleibt

Ferienhalver vom 1 . Juli
bis 31 . August geschloffen.

Residenz-Theater.
Vom 1 . Slug, bis eiaschl.

31 . Aug . bleibt bas Residenz-
Theater der Ferien wegen
geschloffen. Wieder -Eröffn.
Dienstag »den 1. Septb . 1908.

volkrtheater
«aisersaal - Direktion Hans

Wilhelmy.
Dienstag, den 11. August.

Zum 1. Male.
„Der Streik der Schmiede"
Dramatische Scene von Franzois

Coppee.
Der Präsident Heinrichs.
1. Beisitzer N °äe
2. Beisitzer DlaUhaei
Water Jean , ein alter

Echmiedgeselle Schöndorff
Hierauf:

Das „Versprei en hinter 'm
Herd".

Singspiel aus den österreichischen
Alpen in 2 Alten von Baumann.
Michel Qnantner.

Wirt in der Abtenall Rdode
Loi-l, sein Sohn Wilhelmy
Rand! Alnierin im

Dienst bei Ouantner Wilhelmy
Freiherr von Srritzow Schöndorff

Preise der Plätze:
Sperrsitz Mk. 2.—, Saalvlab M . 1
Galerie 50 Pig . DutzendbiNc-s
Sperrsitz Mk. 90.— Saalplatz Mk.

10.™ Galerie Mk. 5,—.
Dutzendbiüets können zu jeder
Vorstellung in beliebiger Anzahl
verwendet werden BiilevBorver-
lauf: Rar an der Kasse des Volks-
Theaiers von 11—1 Uhr vorm.
Kässenöffnung7.30 Uhr . Anfang
8.15 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Mittwoch, den 13. August.
„Unsere Tilli"

MausmHA.
Dienstag . 11 . August:

llail -coach -Ansfliige ab
Kurhaus : Vorm. 10.30 Uhr
Neroberg , Grichiscbe Kapelle,
(Besichtigung)und durch Wies;

baden (Preis 6 Mark.)
Nachmittags3 .30 Uhr : Georgcn-
born, Grauer Stein, Frauen;
Stein, Schierstem über Biebrich

zurück (Preis 5 Mark).

11 Uhr Konzert des WalhalJa-
Orchestera in d. liochbninueu;

Anlage.
Leitung : Herr Kapellmeister

Paul Oex.
1. Ouvertüre zur

Op. -Die schöne
Galaihea “ F. v. Suppe

2 Sereuade-
Espanole Metra

3 Gavotte aus der
Operette „Das
Spitzeutuch der
Königin " Strauss

4. Pester-
Walzer Lannes

5. Fantasie aus
der Oper
„Don Juan " Mozart

6. „Durch Kampf
zum Sieg “,
Maisch Meinecke.

4.30 Uhr:
Abonnements Konzert
Kapelle des Füs.-Rgts . v. Gers«

dorff (Kurhess.) No. 80.
Leitung : Herr Kapellmeister

E. Gottschalk.

Während desselben:
«esangsvorträse des

Sebuh ’seben Künstler-
Quartetts.
Die Herren:

H. Schuh, I . Tenor.
J. Gerharts, II. Tenor.
H. Nerking , I. Bass.
A. Becker, II . Bass.

Leitung : Herr Hans Schuh,
Kgl. Opernsänger , Wiesbaden
1. Kadettenmarsch Sousa
2. Ouvertüre zar

Oper „Mignon“ Thomas
3. Zw i ungarische

Tänze No. 1 u. 3 Brahms
4. Gesangsvo ;träge des

Künstlerquartetts:
a) „Am Neckar,

am Rhein “ Kücken
b) Gruss n den

Wald Sendet
5. Slavische Rhap¬

sodie Friedemann
6. Traumwalzer Millöcker
7. Wotans Abschied

und Feiiarzauber
aus der Op. „Die
Walküre “ R. Wagner

8. Gesangsvorträge des
Künstlerquartetta :

a) Das stille Tal Böhms
b) Theresienwalzer Peuschel

9 . Potpourri aus
der Opfte. „Der
Zigeunerbaron * Strauss

10. Möllendorfer
Parademarsch,
Armoemarsch
No. 64.

8 30 Uhr:
Abonnements -Konzert
Kapelle des Füs.;Rgts . v Geras

dorff (Kurhess .) No. 80.
Leitung : Herr Kapellmeister

E. Gottschalk.
Während desselben:

Gcsangsverträse des
Schulischen Künstler

Quartetts.
Oie Herren :

H. Schuh, I Tenor.
J. Gerharts. II. Tenor.

H. Nerking , I . Bass.
A. Becker. II Bass.

Leitung : Herr Hans Schuh,
Kgl. Opernsänger Wiesbaden.
1. Kesseldorfer

Marsch Simon
2 Fe8t;0uverture Lassen
3. Glühwürmchen,

Idyll ans der
OpeVette „Lisi-
strata " P . Lincke

4. Gesangsvorträge des
Kiinstlerquartetts:

a) Das Kirchlein
Becker

b) Ständchen J , B. Sturm.
5. Sehuukel -Walzer

aus der Operette
„Auf iu’s Metro;
pol" Y. Holländer

6. Fantasie aus
der Oper „Der
Bajazzo“ Leoncavallo

7. Die Troubadours,
eine Serenade Powell

8. Gesangsvorträge des
Kiinstlerquartetts l

a) Waldesrauschen
Ullrich

b) Am fidelen
Stammtisch Peuschel

9. Eine lustige Fahrt
durch die musikal.
Wek , Poutpourri

Lsukin
10.Holzhacker-

Buab’n, Marsch W . Wagner
Stfldt. Kurmwalfung.

WchallatHtslkk.
Montag , den 10 . August:

Der Mann mit
den 3 fragen,

13204

Nassauische Sparkasse.
Der Zinsfuß für Lombard -Darlehen ist auf

4 °lo herabgesetzt worden . 13426
Direktion der Naffauifchen Landesbank.

Pferde-Verkauf.
Donnerstag , den 13 August !0S8 , vor¬

mittags 11 Uhr , wird im Hvfe der Artillerie-Kaserne
Wiesbaden

1 ausrarrgiertes Dienstpferd
gegen Barzahlung versteigert. 13430

II. Abteilung Feldart -Negts . Nr . 27.

Bekmmtmachrrni.
Mittwoch , den IS . August d. Js .. 3 '/« Uhr nachmittags

werden die Plätze für die diesjährige Kirchweihe , welche am
2U ., 21 . und 27 . September d. Js . stattfindet , zum Auf;
stellen von Karussellen, Schieß-, Schau-, Zucker-Buden und dergleichen
öffentlich an Ort und Stelle gegen Barzahlung versteigert.

Schierstcin a./Rh., den 5. August 1908.
Des Bürgermeister

13410 Schmidt.

Zwangsversteigerung.
Am 4 . November 1868 , vormittags lu .30 Uhr,

werden an Gerichtsstelle , Zimmer Nr . 60 , zwei den Eheleuten
Bauunternehmer Theodor SchWeihgrrth von Wiesbaden
gehörige, in Biebrich Hubertusstraße , gelegene Aecker, von zu¬
sammen 6 ar 12 qm zwangsweise versteigert.

Wiesbaden, den 29 . Juli 1908.
13257 Körrigs Amtsgericht Abt . 16.

Versteigerung
einer Laden-Einrichtung und

Mobilien.
Mittwoch , den 12 . August , vormittags 10 « hr be¬

ginnend, versteigere ich zufolge Auftrags im Laden

yorkstraße 11:
Aadcnreal mit 102 Schubladen « . Gesuchen,
mit Gefachen und Schubladen , 2 Ladenthrken.
gestellt mit Glasplatten . Llür . großer E sschrank,
Spiritus -Apparat , 4fl . fast nener Easlüsicr mit Zug-
krone , 2 Firmenschilder;

Betten . Kinderbett . Tische. Stühle , Nachttisch . Kuchen,chrank,
Küchenanrichte , Küchen- u. Kochgeschirr, eichenes Fenster,
Rollladen und viele hier nicht benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigungam Tage der Auktion. Id-bl

Auktionator u . Taxator»
Geschäftslokal Schwalbachcrstratze 23.

Ausruf!
Die Stadt Donaueschingcnist am 5. August 1908 von einem

snrchtbaren Brandunglück heimgesucht worden
125 Wohngebäudeund 168 Nebengebäude im Werte von unge¬

fähr 2 Millionen Mark licgctt in Trümmern . 221 Familien mit
annähernd 700 Köpfen sind obdachlos. Alle Fahrnisse mit Ausnahme
des geretteten Vikhs sind vernichtet.

Weitestgehende und rasche Hilfe , insbesondere in barem Geld,
um die wir im Namen der Heimgefuchten bitten, ist dringend nötig.

Wir bitten Geldgaben an das Großberz. Bezirksamt, Lebens¬
mittel und Gebrauchsgegcustände ay das Bürgermeisteramt Donau-
eschingen senden zu wollen.

Donaueschingen, den7. August 1908.
Der Hilfsausschuß:

Oberamtmann Dr . Strauß . Großh . Amtsvorstand. Bürgertneister
Fischer . Evang. Stadtpfarrcr Bauer . F. F. Kntnmcrpräsident

Tänzer . Kath. StadtpfarrcrDr. Feurstein

halsch istausgetretene Fußbödenu. Treppen
mit Linoleum zu belegen,

dagegen
44 « •*- j • ist, dieselbe mit der ausgleichendcnRichtig „«»rL....-
belegen zu lassen, dasselbe ist futzwarm . seuer - und schwamm
ficher, Linoleum ähnlich. Alleiniger Fabrikant Theod . Messer
Gcrmaltth -Werke, Wiesbaden, Dotzheimerstr . 91 und 1»» .

Vertreter allerorts gesucht. 1 .̂8 ,v

Gesundheits-
k inden,

I . Qualität,,
p. Dtzd 1 Mk., j

p. l/i Dtzd.
60 Pfg.

\\

Irrigstem *©,
nach Professor Esmarcll,

eomplet mit Schlauch-, Mutter - und
Ciystier-Kohr

von Ifl k . I. — an.
Grosse

Auswahl in
Suspensorien

Clystier-
Spritzen

von 50 Pf . an.

%%SS
ehr . Tauber, Artikel zur Krankenpflege

Kirchtrasse 6. — TeleDhon 717.

Freunden und Bekannten die traurige Mit¬
teilung, dass unsere innigstgeliebte Tochter Schwester
und Schwägerin

Anna
im 18. Lebensjahre nach langem, schweren Leiden
Sams' ag abend 8 Uhr sanft dem Herrn entschlafen
ist. Umstille Teilnahme bittet

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Joliann Knoerzer.

Die Beerdigung findet Dienstag , nachmittags
4 Uhr , von der Leichenhalle des alten Friedhofes
aus statt . iE

2 Reale
2 Erker-

M -m

Umsonst
erhalten Sie unsere
Sprcchapparte Ehrono-
phon, wenn Sie aus eine
bestimmte Anzahl

echterFovnrite-Platten
(monatlich 2 Stück)
abonnieren Die Platten
kosten Mi 3 - und sind
in keiitcm Geschäft billr-
ger zu haben.

Streng reell . Garantie für Platten u. Apparate.
Größte Auswahl in Platten.Al!««Gluioplii-GillliMIG.mö.H.,öarniltailt.

Gcneral-Pertrctnng Wiesbaden - l900
Fritsc Kilinger . Kl. Langgaffe 7. Tel. 71 -0,

ivoselbst alle Apparate ohne Kaufzwang vorgcsuhrt werden.

Trauerstoffe.Trauerstleider,
Trauenöcke, Trauerdlusen.

in allen Groszen und Preislagen 12450.1.
Langgasse 20.

_ —'

mal
13421 'Voü  der Reiso zurück:

Or . Ad . Genth , Augenarzt,

Telephon
3100 Natur-Eis -Verkauf. Telephon

3100

l4 —15,000 Zentner reines Natur -EiS in größerem
Quantum , sowie in einzelnen Fuhren billigst zu verkaufen bet

8119 Heinrich Rossbach , Kellerstraße 17.

Veränderungen im Familienstand
der Stadt Wiesbaden.

Geburten-
Am 4. Aug. dem Postboten Wil¬

helm Epstein e. T . Hilda Luise
Paula.

Am 1. Aug. dem Kgl. Leutnant
Albrecht'Wintern in Mannheim
e. T.

Am 2. Aug dem Dekoratwns-
malergehilfen Emil Veite e. T.
Maria Elisabeth.

Am b. Aug. d?m Eycnbahn-
Bauassistenten Johann Deines
in Witrüch e. T. Klara.

Am 5. Aug. dem - chmiedege-
bilfcn Fritz Knarsi e S . Walter
Fritz Adolf.

Am 5. Aug. dem Magrstrats-
Burcau-Diätar Karl Bester
k. S.

Am 3. Aug. dem Viktualienhänd¬
ler Ludwig Werner e. T- Mar¬
garete.

Aufgeboten -

Am '7. Aug. dem Buchhalter
Adolf Doncckcre. S . Theodor
Paul Friedrich.

Am 5. Aug. dem Privatier
Ferdinand Duensing c. S.
Heinrich Ritdolf.

Am 6. Aug. dem Spengler und
Installateur Emil Morgenstern
c. S . Emil Ernst.

Anr 1. Aug. dem Fuhrmann
Johann Bornträger c. T.
Elisabeth Sofie.

Am 3. Aug. dem Milchbandsir
Friedrich Ott c. T. Katharim
Frteda.

Am 2 Aug. dem dekoratrons-
mastr Gustav Wilhelm Opper¬
mann e. T. Bertha.

13113

Am 7. Aug. Schreiner Christian
Butzbach hier mit Magdalena
Jungheim in Büt :elborn

Kaufmann Hermann Dtehl tu
Höchst mit Helene Mühlen tn
Rheydt. ,

Klempnermeistcr Karl Reese trt
Holzminden mit Augusta Grum-
drecht in Gandersheim.

Telegraphenvorarbetier Alots
Milbrad mit Christine Blum
hier.

Oberlehrer Professor Dr pbtl.
Philipp Franz Peter Schäfer
in Hanau mit Maria Estclla
Gcronimi in Chiaoama.

Am 8. Aug. Fabrikarbettn
Aügust Lehmann mit Susanne
K>lz. beide hier.

Hilfsbureaudicner Wilhelm Hang
mit Maria Ruf, Heide hier.

Ei ' eubnhnwärter Christian rui
in Solingen , mit Eharlom
Luise Schäfer in Oberölfen. .

Fuhrknecht Gustav Habig «
Rambach, mit Emilie
hier. „ ,

Eiscnbahnpraktikant Paul ra
Hermann Hauck hier,
Elvira Frieda Keitel in Berun.

Am 8. August Kaufmann August
Schuba hier mit Berta Frank
in Neudenau.

Fabrikant Julius Wolf m. Fnda
Sloll , beide hier.

Kaufmann Heinrich Haas mit
Anna Plics , beide hier

i-1elegraphenvorarbeitcrHermann
Oppenheim hier mit Amalie
Schneider in Eschenhahn.

Bcrek,licht.

Am 6. Augrtst Lehrer Wilhelm
Weimer aus Schier,tem, 48 I.

Am 6. August Tbeobaw, Sohn
des Schneiders Peter Borncis,

Am "ff^ Äugust Nora Meyer,
ohne Beruf, 18 Jahre

Am 6. Aug Lutse Tochter des
Tünch ergchilfe. Georg Peter-
maun, 1 Jahr

Am 6. Aug. Karl S . des Tag-
löhners Karl Miunicker, 2 I.

Am 6. Augitst Gertrud Klein,
ohne Beruf, 21 Jahre.

Gestorben:

Schreiuergehilfe Heinrich Äcka
mann mit Magdalena Wuw.
beide hier.

Hausdiener Philipp H^ gcE
hier nt. Wilbelmine Ullnchk . (

Hcrrschaftskutscher Hcrm. Ra°m
hier mit Maria Kammsktŷ -

Kattfmann Heinrich Lew old :
mit Kathar. Schacfcr, berdeh«

Am 6. August Elisabeth g-borc«
Pelzer, Witwe des Kausmamv
Heinrich Pastor , 72 » L

Am 6. August Klaut
Witwe des Winzers
Mager, 63 Jahre.

Am 6. August Holchandi«
Wilhelm Fehr, 69 Jahre.

31m 8. August Emma,
des Hittinachers Karl
2 Mottalc. ^ >, s

Aut 7. Aug. August S . ^ z.
Müllers Anton llioßbâ ^

Am 7. Aug. Ehefrau
Doncckcr, 25 I . ,

Kgl . Stanbrs - «"'

!
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